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[Menü]

	Warum wir eine Fortsetzung von »Aus die Maus« brauchen

    Wir waren uns von Anfang an einig, Christian Sprang und ich. Wir machen ein Buch mit ungewöhnlichen Todesanzeigen. Ein Buch, um nicht zu sagen, das Buch mit ungewöhnlichen Todesanzeigen. Und damit sollte es genug sein: Aus die Maus – ganz im Sinne unseres Buchtitels. An eine Fortsetzung, ein »Sequel«, wie die Filmleute sagen, war nicht zu denken. »Bambi II«, »Der Weiße Hai IV« oder »Die Wilden Kerle MDCCCXII«, das mochte vielleicht noch hingehen. Aber »Aus die Maus II«? Unserem Thema angemessen hätte unsere Antwort erst einmal gelautet: »Nur über unsere Leiche.« Doch dann kam alles ganz anders. Erste Anzeichen waren bereits zu erkennen, als wir auf den Abgabetermin von »Aus die Maus« zusteuerten. Das Buch war schon so gut wie fertig. Doch Christian versorgte mich mit immer neuen Fundstücken, die er noch in den Tiefen seiner Sammlung entdeckt oder die ihm andere Sammler eben erst zugeschickt hatten. Kein Zweifel, wir würden nicht alle Anzeigen unterbringen können, die wir für gelungen oder zumindest bemerkenswert hielten. Ja, die eine oder andere unserer Lieblingsanzeigen würde auf der Strecke bleiben. Schon aus kompositorischen Gründen. Denn es ließ sich ja nicht jede gelungene Anzeige beliebig im Buch platzieren, sondern nur an einer geeigneten Stelle. Die musikalische Dramaturgie des Werks (mit Ouvertüre, thematischer Durchführung und großem Finale) ließ nichts anderes zu. Und so blieb ein vielversprechender Überschuss zurück.

    Am 24. August 2009 erschien »Aus die Maus«. Noch vor Monatsende war die erste Auflage ausverkauft. Aus dem Stand eroberte das Buch den achten Platz der Spiegel-Bestsellerliste, rückte bis auf den fünften Rang vor und hielt sich 23 Wochen unter den Top Ten. Vor allem aber löste das Buch ein lebhaftes Echo bei unseren Lesern aus. Wir bekamen einen prallen Sack Briefe, Postkarten, viele schickten auch E-Mails oder meldeten sich telefonisch. »Ich habe wegen eines Buchs selten so viel gelacht, gestaunt und nachgedacht«, schrieb Frau R. aus Stuttgart. »Sehr bemerkenswert«, urteilte Frau B. aus Hannover. »Habe ich doch dabei festgestellt, dass ich nicht so abartig bin, weil ich auch Todesanzeigen sammle.« Ein Hobby, das sie mit erstaunlich vielen Lesern teilt, worauf wir gleich noch näher zu sprechen kommen. Herr K. aus Hattingen bekam das Buch gleich viermal geschenkt, über das er »still grinsen« und »herzhaft lachen« musste, das ihn gleichzeitig aber auch »oft berührte«. Während Frau Z. aus Mannheim bekannte, bereits nach Lektüre der zweiten Seite geweint zu haben, weil sie »noch nie etwas Rührenderes« gelesen hatte. Nicht minder sympathisch war uns die Zuschrift von Frau Dr. B., Ärztin aus Halle. Sie ließ uns wissen: »Ich lese auch immer zuerst die Todesanzeigen, schon um zu sehen, ob einer meiner Patienten dabei ist.«

    Manche Leser wiesen uns auf Aspekte hin, die uns entgangen waren. So verriet uns Herr B. aus Eichstätt, was ein »Rialo« (Seite 50) ist1 – auch wenn die Anzeige dadurch noch rätselhafter wird, denn immerhin ist sie mit »Rialo« unterzeichnet. Eine erstaunliche Entdeckung machte auch Herr P. aus dem niedersächsischen Wunstorf: In der Anzeige »Fußball war dein ganzes Leben« (Seite 39) wurde die Trauerfeier für den 26. April angekündigt, während als Sterbedatum der 27. April verzeichnet war.

   	1Nach Auskunft von Herrn B. handelt es sich bei »Rialo« um eine Abkürzung, wobei die Silbe »Ri« für »Riesen-« steht. Welcher kraftvolle Ausdruck sich hinter dem verbleibenden Kürzel »A-lo« verbirgt, möge der geneigte Leser selbst herausfinden.

   	Und die Leser schickten uns neue Anzeigen. Im Anhang hatte Christian Sprang darum gebeten, ihm eigene Fundstücke zu schicken. Da war der Gedanke schon nicht mehr so fern: Vielleicht würde es ja doch zu einer Fortsetzung von »Aus die Maus« reichen. Allerdingshaben wir nicht im Entferntesten damit gerechnet, dass dies in so großer Zahl geschehen würde. Bis jetzt haben uns Tausende von Anzeigen erreicht und es kommen immer noch welche nach. Unter den Einsendern sind langjährige Sammler, aber auch Leser wie Herr G. aus Leverkusen, der durch unser Buch erst inspiriert wurde, »die Zeitung nach kuriosen oder ungewöhnlichen Todesanzeigen abzusuchen« – und die fündig wurden.

    Das Ergebnis halten Sie hier in den Händen: Die große Mehrzahl der Anzeigen stammt von unseren Lesern, den Lesern von »Aus die Maus«. Dabei haben sie uns mit so vielen schönen, kuriosen und anrührenden Exemplaren versorgt, dass wir wieder einmal nicht alle Schmuckstücke unterbringen konnten. Sie wissen schon, die kompositorischen Gründe, die musikalische Dramaturgie. Da ist nichts zu machen. Aber man kann es natürlich auch positiv wenden: Es gibt erneut einen Überschuss an bemerkenswerten Anzeigen. Und was das für die Leser von »Wir sind unfassbar« bedeutet, das soll Christian Sprang in seinem Nachwort erklären.

    Außer den neuen Stücken für die Sammlung bekamen wir auch einige Anzeigen zugeschickt, die erst kürzlich erschienen waren und die stark an das eine oder andere Exemplar aus unserem Buch angelehnt waren. Sollte tatsächlich »Aus die Maus« als Inspirationsquelle gedient haben? Wir wissen das natürlich nicht, aber wir fänden es nicht übel. Auch wenn wir natürlich keinen Leitfaden für das Abfassen von Trauerinseraten schreiben wollten und sich gewiss nicht jede Anzeige als Vorlage eignet. Und doch gefällt uns die Vorstellung, dass sich Leser von den »ungewöhnlichen Anzeigen« anregen lassen. Nicht nur weil manche Exemplare kleine sprachliche Meisterwerke sind, die auf diese Weise noch einmal gewürdigt werden. Sondern weil auch ein gewisser Mut, eine gewisse Unbekümmertheit oder ein gewisser Eigensinn dazu gehört, eine solche selbst gestrickte Annonce aufzugeben, anstatt den bewährten Mustern zu folgen.

    Schließlich erreichte uns noch eine Anzeige, die uns besonders berührt hat, weil sich mit ihr gewissermaßen der Kreis schließt. Es handelt sich um eine Annonce für Adelheid H., die eine der »Aus die Maus«-Anzeigen formuliert hatte und nun selbst verstorben war. In dem Text wird wahrhaftig auf unser Buch Bezug genommen. Dabei zeigt sich, dass die Hinterbliebenen »Aus die Maus« so verstanden hatten, wie es gemeint war, nämlich durchaus auch als Würdigung.
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    Denn es wäre ein schlimmes Missverständnis, die Sammlung ungewöhnlicher Todesanzeigen so aufzufassen, als wollten wir uns über die Annoncen oder gar die Hinterbliebenen lustig machen. Das Gegenteil ist der Fall: Für alle, die diese ungewöhnlichen Anzeigen aufgegeben haben, empfinden wir große Sympathie. Für manche sogar Bewunderung, weil ihnen die Anzeige ungewöhnlich gut gelungen ist. Auch wenn man bei der einen oder anderen Gelegenheit schmunzeln muss – so tut man das kaum aus Häme, sondern aus Mitgefühl. Und wenn man lacht, dann gewiss nicht boshaft, sondern befreit. Denn wir alle teilen ja das Schicksal, sterblich zu sein. Oder wie es in einer klassischen »Aus die Maus«-Anzeige formuliert war: »Wer nicht stirbt, hat nie gelebt.«

    Zu guter Letzt müssen wir auch sagen, dass es ein großes Vergnügen war, »Aus die Maus« zu schreiben. Die Aussicht, dass wir das ein zweites Mal tun würden, war schon sehr verlockend. Zumal wir wieder auf die Unterstützung derer zählen konnten, die uns bereits beim ersten Mal zur Seite gestanden hatten: Unser Lektor Martin Breitfeld, unsere Herstellerin Elisabeth Scharlach und unser Verleger Helge Malchow. Und so hoffen wir, dass nun auch die Leser, die so viel zu diesem Buch beigetragen haben, ihre Freude an dem Buch haben.

    
[Menü]

 Wie ich unter die Todesanzeigensammler geriet

  Es ist noch gar nicht so lange her, da beschränkte sich mein Interesse an Todesanzeigen auf das flüchtige Durchblättern der betreffenden Zeitungsseiten. War jemand hochbetagt verstorben, beruhigte mich das irgendwie. So als wäre meine eigene Lebenserwartung gerade um einige Jahre erhöht worden. Dieser Effekt trat allerdings nur bei Lektüre der Lokalzeitung ein. Der dahinterliegende Gedankengang lässt sich folgendermaßen zusammenfassen: Wenn in deiner Stadt die Menschen so alt werden, dann hebt das den Schnitt. Sogar wenn du dich sicherheitshalber leicht unter dem Durchschnitt einordnest, verschiebt sich deine Orientierungsmarke mit jedem »Neunzigplusser« oder »Ninetysomething« beruhigend nach oben.

  Entdeckte ich Gleichaltrige oder Jüngere im Trauerrand, spielten solche statistischen Erwägungen hingegen keine Rolle. Dann empfand ich eher so etwas wie Mitgefühl, sofern man mit jemandem mitfühlen kann, von dem man nicht viel mehr kennt als sein Geburts- und Sterbedatum. Todesanzeigen gehörten also nicht zu den Dingen, denen ich übertriebene Aufmerksamkeit geschenkt hätte. Nie wäre ich auf den Gedanken verfallen, sie auszuschneiden und zu sammeln. Ich tue es bis heute nicht. Wohl aber mein alter Studienfreund Christian Sprang. Von seinem Hobby, das er seit mehr als zwanzig Jahren betreibt, hatte ich lange Zeit keine Ahnung. Denn wie fast alle Sammler dieser Anzeigen, so ging auch Christian dieser Beschäftigung, sagen wir einmal: in aller Stille nach. Dabei hatte er sogar eine eigene Website eingerichtet (www.todesanzeigensammlung.de), die schon damals jeden Tag von mehreren Hundert Besuchern frequentiert wurde. Eines Tages gesellte ich mich zu ihnen, als ich nichts ahnend vor mich hin googelte. Im ersten Moment war ich mir nicht einmal sicher, ob überhaupt der mir wohlbekannte Christian hinter der Sache steckte oder nicht vielmehr ein etwas wunderlicher Namensvetter.

  Allerdings verflüchtigte sich dieser Zweifel recht schnell. Der Tonfall der Kommentare kam mir doch recht vertraut vor. Und die Anzeigen waren … wie soll ich sagen? Sie waren erstaunlich. Unfreiwillig komisch, rätselhaft, absurd, aber auch bitter, tieftraurig, ja herzzerreißend. Solche konzentrierten Texte, ja solche Minidramen im Trauerrand hatte ich bis dahin noch nicht gesehen. Sonst waren Todesanzeigen doch sehr stark von Konventionen bestimmt, mit immer den gleichen Bibelworten oder Trost spendenden Zitaten von Albert Schweitzer, Goethe, Hermann Hesse oder aus dem »Kleinen Prinzen« (»Wenn du bei Nacht den Himmel anschaust …«). Dazu gab es die üblichen Floskeln, von denen selten abgewichen wurde. Nicht zuletzt auch weil die Bestatter für die Hinterbliebenen eine Auswahl bewährter Standardtexte bereithielten, die es völlig unmöglich machten, sich zu blamieren.

  Und tatsächlich waren die Anzeigen dieser Sammlung rare Exemplare, naturgewachsene Perlen, nach denen der Sammler täglich tauchen muss, um nach Jahren eine Handvoll zusammenzubekommen. Wie ich erfahren musste, stammte die Mehrzahl der Fundstücke von anderen Sammlern, die ebenfalls schon seit langer Zeit auf Beutezug waren. Diese Leute waren außerordentlich hilfsbereit, frei von jedem selbstbezogenen Besitzerstolz, sondern geradezu bemüht, andere an ihren Entdeckungen teilhaben zu lassen. Stellen Sie sich einen Briefmarkensammler vor, der seine British Guiana Magenta, seinen Sachsen-Dreier und Schwarzen Einser unter seinen Philatelistenfreunden herumschickt. Oder einen Weinsammler, der seinen Château Lafite 1949 entkorkt, damit auch die andern mal was Feines zum Probieren haben. So sind sie, die freundlichen Todesanzeigensammler von nebenan. Sie wollen nicht einmal das Porto ersetzt haben.

  Nun liegt der Reiz beim Sammeln solcher Anzeigen allerdings auch darin, auf Gleichgesinnte zu stoßen. Auf Mitmenschen, die das Objekt, das man aus der Zeitung geschnitten hat, genauso bemerkenswert finden wie man selbst. So gesehen ist das Sammeln von Todesanzeigen ein überraschend kommunikatives Hobby. Auch und gerade weil es sehr unterschiedliche Vorstellungen gibt, ob eine bestimmte Anzeige gelungen, geschmacklos, tragisch entgleist oder hochkomisch ist. Meist lässt sich das gar nicht so genau begründen, aber es ist allemal interessant, sich darüber auszutauschen. Sie können ja mal den Versuch machen und aus diesem Buch zwei, drei Anzeigen heraussuchen, die Sie besonders ansprechen. Und dann vergleichen Sie die mit der Auswahl Ihrer Freunde, Familienangehörigen, Arbeitskollegen oder Zufallsbekanntschaften. Anregende Gespräche lassen sich da kaum vermeiden.

  Es gab schon lange den Plan, aus der Sammlung ein Buch zu machen. Zunächst noch sehr unbestimmt. So wie die meisten Menschen ein Buch schreiben oder einen Film drehen wollen. Die erste Szene steht schon fest und der Rest ergibt sich, wenn man erst einmal anfängt, angestrengt nachzudenken. Leider ergibt sich häufig nicht die Gelegenheit, angestrengt nachzudenken, um den »Rest« in Angriff zu nehmen. Und so bleiben die meisten Bücher ungeschrieben. Was ja auch sein Gutes hat, weil man sich immer sagen kann: »Wartet nur ab, bis ich mein Buch fertig habe. Ihr werdet euer Leben ändern und die Welt in völlig neuen Farben sehen.« So in etwa. Bei uns war das jedoch anders. Irgendwann gab es ein Exposé und ein Probekapitel. Und einen Verleger Helge Malchow, der das Buch tatsächlich herausbringen wollte. Es gab nur ein Problem: Das Buch sollte 200 Seiten haben.

  Damals kalkulierte ich nüchtern: Wir bekommen vielleicht 70 bis 100 Seiten an ungewöhnlichen Todesanzeigen zusammen. Auch wenn wir Anzeigen in ausreichender Zahl beschaffen könnten, so würde sich doch manches wiederholen. Vielleicht sollte man eine kurze Geschichte der Todesanzeige einflechten nebst einigen kulturhistorischen Betrachtungen und Seitenblicken auf das europäische und außereuropäische Ausland, um dann auf Seite 140 allmählich zum Ende zu kommen. Nun, schon bald zeigte sich, dass ich mit dieser Einschätzung völlig danebenlag. Aber damals ahnte ich ja noch nichts von »Tüten-Alfred«, von Pferden, die die »erste Totenwache« halten, oder von Liesel H., die sich »zu ihrem großen Li-Flug erhoben hatte«. Ich war weder mit dem »Planeten Marduk« vertraut, auf den sich eine gewisse Rosemarie S. zurückgezogen hatte, noch mit den wortgewandten »Freunden aus dem Mampf«, die ihrem Trinkkumpanen »Fitti« ein sprachliches Denkmal setzten. Doch ich lernte sie kennen und noch eine ganze Reihe von anderen stillen Helden, die mir beim Zusammenstellen der Kapitel mehr und mehr ans Herz wuchsen. Rasch hatte ich bestimmte Lieblings-anzeigen, die ich unbedingt in dem Buch unterbringen wollte. Aber auch Christian Sprang hatte seine Favoriten. Wobei man sagen muss: Wir stimmten fast immer überein – und mussten doch das eine oder andere Kleinod wieder aussondern. Denn es gab so viele und so vielfältige Anzeigen, dass sich eben nicht alle aufnehmen ließen.

  Eine weitere Überraschung erlebte ich, als ich Freunden und Bekannten von unserem Buch erzählte. Sonst löst man als Autor in solchen Fällen immer gequältes Nachfragen, vorgetäuschte Wissbegier und abrupte Themenwechsel aus – was einen natürlich erst recht herausfordert, sich ausführlich über diese Sache auszulassen. Doch diesmal war alles anders. Diesmal bekam ich einen Satz zu hören, den man als Autor sonst nie zu hören bekommt, obwohl man immer auf ihn wartet. Der Satz lautet: »Das Buch muss ich mir kaufen.« Und das war noch nicht alles. Vielmehr gaben sich viele Gesprächspartner als gelegentliche oder auch heimliche Anzeigensammler zu erkennen. Sogar meine eigene Tante offenbarte, fünf exquisite Sammlerstücke in ihrem Schreibpult verwahrt zu haben, und versprach (nach Art einer echten Sammlerin), sie uns umgehend zuzuschicken. Und ein Freund, über dessen Hobbys ich ausreichend Bescheid zu wissen glaubte, berichtete gar von einem ganzen Schuhkarton voller Anzeigen, der aber bei einem Umzug abhanden-gekommen war. Allmählich gewann ich den Eindruck, einer totgeschwiegenen Minderheit anzugehören: den Nichtsammlern von Todesanzeigen.

  Und nun also die Wiederholungstat: »Wir sind unfassbar«. Auch diesmal entstammt der Buchtitel einer Anzeige, in der mehr verborgen liegt, als es zunächst den Anschein hat. Vordergründig ist den Hinterbliebenen ein kleiner Fehler unterlaufen. Vielleicht wollten sie schreiben: »Es ist unfassbar, dass xy von uns gegangen ist.« Oder: »Wir sind unfassbar traurig.« Stattdessen erklären sie sich selbst für »unfassbar«, was ja nun eine ungleich tiefere Aussage ist. Und weil Anzeigen mit unerwarteten Tiefen in diesem Buch besonders stark vertreten sind, schien uns dieser Titel der einzig angemessene zu sein. Und damit ziehen wir den Vorhang beiseite für den zweiten Teil der »ungewöhnlichen Todesanzeigen«.

  Matthias Nöllke
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»Werdet ihr erst alle mal so alt«
 
	[image: IMAGE]


  [image: IMAGE]


  [image: IMAGE]


  [image: IMAGE]


  [image: IMAGE]


  [image: IMAGE]


  [image: IMAGE]


  [image: IMAGE]


  [image: IMAGE]


 
  [image: IMAGE]


  [image: IMAGE]


  [image: IMAGE]


  [image: IMAGE]


  [image: IMAGE]


  [image: IMAGE]


[Menü]

»Mach es wie die Eieruhr«
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[Menü]

»Halten Sie uns bitte weiter die Treue«
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[Menü]

»I saw the light«
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[Menü]

»Meine geliebte Schmusewolle«
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[Menü]

»Die Früchte ihres unermüdlichen Schlafens«
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[Menü]

»Unsere Mutti ist bei Vati und Schnäuzchen«
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[Menü]

»Auf ihrem Tisch stand noch frische Spargelsuppe«
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[Menü]

»Goodbye, Schinken!«
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[Menü]

»Wenn Pritschi nicht mehr droht«
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[Menü]

»Wir haben unseren Tiger verloren«
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[Menü]

»Danke für die vorbildliche Rezeptabwicklung«
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[Menü]

»Die Deutsche Mark ist nicht mehr«
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[Menü]

»Die Schuhe eines Arztes quitschen selten«
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[Menü]

Der Sammler dankt

    Seit über 20 Jahren sammle ich ungewöhnliche Todesanzeigen, seit sieben Jahren zeige ich eine Auswahl meiner Kollektion auf der Website www.todesanzeigensammlung.de. Schon diese Internetseite stieß auf reges Interesse, das ich so nicht erwartet hatte. Doch als unser erstes Buch »Aus die Maus« herauskam, waren die Reaktionen geradezu überwältigend. Ich hätte mir nie vorstellen können, dass mein Hobby so viel öffentliche Aufmerksamkeit finden und unsere Leserinnen und Leser daran so viel Anteil nehmen würden. Briefe sind ja heutzutage eine Seltenheit geworden; umso mehr haben wir uns über die vielen, vielen Zuschriften gefreut, die uns in den vergangenen zwölf Monaten erreichten. Manche schickten sogar kleine Päckchen mit ihren Sammlungen, andere meldeten sich per Mail, um uns ihre Fundstücke als Dateien zuzuschicken. Beim Sichten der mir übersandten Anzeigen und Sammlungen habe ich mich intensiver denn je mit ungewöhnlichen Todesanzeigen beschäftigt. Und ich hoffe sehr, dass die Leserinnen und Leser von »Wir sind unfassbar« unser Empfinden teilen, dass die hier vorgestellten Anzeigen, deren Auswahl die Frucht dieser Freuden und Mühen ist, in ihrer Summe sogar noch denkwürdiger und exquisiter sind als die in »Aus die Maus«.

    Die vielen interessanten und schönen Zuschriften auf unser erstes Buch haben gezeigt, dass unsere Leserinnen und Leser allen Altersund Berufsschichten angehören, wie übrigens auch diejenigen, die mein Hobby teilten oder es für sich neu entdeckten. So bekamen wir neue Anzeigen beispielsweise von einer 16-jährigen Hauptschülerin, die »Aus die Maus« zum Dank für ihr Schülerpraktikum in einem Bestattungsunternehmen geschenkt bekommen hatte. Aber auch von einer 93-jährigen Sammlerin, die uns ihre komplette Kollektion anvertraute, weil sie befürchtete, ihre Erben würden dieses Hobby gewiss nicht weiterpflegen. Unter den Einsendern waren erklärte Agnostiker, aber auch Geistliche. So verschieden wie Alter und Beruf der Einsender waren auch die den Anzeigen beigefügten Zeilen, mal betont korrekt und in perfekten Höflichkeitsformen, mal locker duzend, mal auf ein Post-it-Zettelchen gekritzelt, mal in kalligrafischen Schwüngen auf feinstes Büttenpapier geworfen. Wie auch immer: Eigentlich jede dieser Zuschriften und jedes der vielen großartigen Stücke, die ihnen beigefügt waren, hat bei mir als Sammler Freude, ja oft sogar echte Sammlerbegeisterung hervorgerufen. Matthias Nöllke und ich tragen uns schon jetzt mit dem Gedanken an ein drittes, ultimatives Todesanzeigenbuch und sind zugleich schon beim Abschluss des Manuskripts dieses Büchleins enttäuscht, dass bei Weitem nicht jede vorzügliche und unbedingt sehenswerte Anzeige einen Platz in »Wir sind unfassbar« finden konnte.

    Insofern möchte ich an dieser Stelle vor allem meinen Aufruf aus dem Nachwort unseres ersten Buches wiederholen und bekräftigen: Wenn Sie, liebe Leserin, lieber Leser, gerade heute auf der Todesanzeigenseite Ihrer Zeitung dieungewöhnliche Anzeige schlechthin gesehen haben, wenn Sie im Stillen schon lange bemerkenswerte Nachrufe ausschneiden und sammeln oder unter Ihren Bekannten jemanden wissen, ohne dessen Sammlungsperlen eine Veröffentlichung über ungewöhnliche Todesanzeigen ärmer wäre, dann nutzen Sie eine ruhige Minute und senden Sie diese Anzeigen an den Verlag Kiepenheuer & Witsch, KiWi Paperbacks – Stichwort: Todesanzeigen –, Bahnhofsvorplatz 1, 50667 Köln, oder scannen und mailen Sie sie mir direkt an todesanzeigen@gmx.de.

    Nachfolgend habe ich die Namen der Beiträgerinnen und Beiträger zu »Wir sind unfassbar« aufgelistet. Ganz besonders bedanken möchte ich mich, auch wenn die Aufzählung wegen des begrenzten Platzes notwendigerweise ungerecht sein muss, bei folgenden Damen und Herren, auf die Löwenanteile der hier gezeigten Anzeigen zurückgehen:

    
    		 Herrn Otto Fuhrmann aus Weiden, der über mehr als 30 Jahre eine große und großartige Sammlung von Todesanzeigen angelegt und uns dann freimütig als Fundgrube zur Verfügung gestellt hat

            	Frau Renate Evers aus Grevesmühlen, die sich auch vom Unverständnis ihrer engsten Umgebung nicht davon abhalten ließ, auf den Todesanzeigenseiten ihrer schleswig-holsteinischen Heimat über viele Jahre erfolgreich nach Perlen zu tauchen

            	Frau Uta Schlegel-Holzmann aus Leinfelden-Echterdingen, in deren nicht allzu großer Kollektion jedes einzelne Stück höchsten Ansprüchen standhält

            	den Herren Abraham Kustermann aus Waldenbuch in Schwaben und Wolfram Schlag aus Emmenbrücke in der Schweiz, die mich über viele Monate hinweg kontinuierlich mit ihren schönsten Lesefrüchten versorgt haben

            	Frau Kathrin Bachmann aus Wollerau (Schweiz), die mich auf ihre Forschungen zu ungewöhnlichen Todesanzeigen und die von ihr unter ihrem Mädchennamen von der Lage veröffentlichte Dissertation »Text und Tod. Eine handlungstheoretische Textsortenbeschreibung am Beispiel der Todesanzeige in der Schweiz« (Niemeyer-Verlag Tübingen, 1995) aufmerksam gemacht hat

            	Herrn Wolfgang A. Klemt, einem langjährigen Sammerkollegen aus Hattingen mit untrüglichem Gespür auch für solche Besonderheiten auf den Todesanzeigenseiten, die nicht gleich auf den ersten Blick ins Auge fallen

            	Frau Ingrid Brüggenwirth, deren zweites aus ihrer großen Todesanzeigensammlung destilliertes Buch »Dieser Brief geht in den Himmel« (Passage-Verlag Leipzig, 2006) ich in der Bibliografie unseres letzten Büchleins versehentlich ausgelassen habe.

          

          Aus den vielen Tausend Anzeigen haben wir knapp 300 Stücke ausgewählt. Dass daraus ein Buch geworden ist, dazu hat erneut mein Freund und Mitautor Matthias Nöllke entscheidend beigetragen. Wir hoffen sehr, dass unsere Leserinnen und Leser der Beschäftigung mit den hier gezeigten ungewöhnlichen Todesanzeigen ebenso viel abgewinnen können wie wir – und uns vielleicht dabei unterstützen, irgendwann eine Dreierserie der bemerkenswertesten deutschen Todesanzeigen der letzten 50 Jahre vollenden zu können.

          Christian Sprang

          
[Menü]

Beiträgerinnen und Beiträger zu diesem Buch*

          Barbara Altenburg; Wolfgang Arnold; Marion Ballmann-Lauck; Walter Banzer; Dieter Banzhaf; Roland Banzhaf; Irmgard Barnes; Brunhild Bast; Manuel Baumann; Siegmund Baumgärtner; Andrea Baumhaus; Silke Baza; Gerhard Beck; Klaus Behnsen; Matthias Bellmann; Polly Benecke; Renate Bergmann; Dietmar Bernhardt; Katrin Bick; Antje Binder-Stohrer; Kai Blasius; Margot Böhm; Dietrich Erik Böhme; Tanja Bönig-Ohl; Eva Böttcher; Florian Brands; Winfried Bräutigam; Renate Breithecker; Ekkehart Burghausen; Birgit Buschmann; Corinna Colditz; Dominique Conrad; Gerd Dammann; Raphaela Demmel; Frank Deppe; Jacqueline Diez; Hans Detlef Dopatka; Christine Dosche; D. Douteil; Carola Dressel; Doris Drews; Lothar Dunkel; Franz Ebbers; Norbert Eggenschwiler; Heike Ellermann; Andreas Emmerich; Udo Erhart; Ralf Ersfeld; Aline Faass; Christian Fai; Werner Falkenberg; Ulrich Faure; Beatrix Fey; Digna Fiedler; Marena Föge; Erika Franke; Dörte Fricke; Margot Fridrich; Herbert Fritz; Gerlinde Fröschle; Jennifer Fromme; Margit Fruntzek; Jutta Geiger; Helmut Geist; Erich Gerhard; Frank Gerkens; Hubert Gertis; Annegret Göbel; Karin Goebelsmann; Gerhard Goldmann; Martina Gollhardt; Maria Gorgs; Hedwig Grau; Karl Gröchenig; Hans-Peter Grümmer; Elisabeth Haakh; Eckart Haenchen; Manfred Häfner; Klaus Hage; E. Hager; Reinhild Hammes; Daniel B. Hartmann; Volker Häse; Sibylle Hasel; Christian Hauri; Ivola Heinz; Jürgen Heinze; Michaela Hennig; Frank Herrmann; Frank Herrmann; Thomas Heuer; Daniela Hielscher; Heinz Hillenbrand; Thomas Hirsch-Hüffell; Michael Hirtreiter; Thomas Hoeren; Uta Hoffmann; Andreas Holzhammer; Bernd Homeier; Clarissa Hornbergs; Katja Imme; Silke Jepsen; Wolfgang Kahl; Ernst Kaiser; Carmen Katzer; Christian Keck; Ruth Keller; Annette Keuken; Wilfried Kircher; Wolfram Kirstein; Gerhard Klenner; Nora Klossowski; Wolfgang Kluibenschädel; Inge Knecht; Edeltraud Köhler; Michael Kopp; Hans-Jürgen Körner; Jürgen Köster; Johann Kowalczik; Ruth Krämer; Christel Krampitz; Andreas Krause; Jana Krause; Monika Kühn; Christa Kunzelmann; Klaus Küpper; Monika Lammersmann; Gabriela Lauber-Stöger; Marion Lauck; Carmen Lautenscheidt; Andrea Lehmann; Christoph Lehmann; Patrick Lengg; Ines Leopold; Jutta Leugers; Michael Ley; Alica Lilgert; Eveline Linke; Wolfgang Luchtenberg; Ulrike Lucht-Lorenz; Tanja Lutz; Henry R. Magin; Karl Mai; Bernhard S. Maier; Evi Männecke; Rudolf Märtens; Christa Marwell-Meier; Anne-Marie Marzen; Juliane Mayer; Christa Meier; Lieselotte Meisfeld; Werner Merklein; Christine Meyer; Marianne Meyer; Christa Meyer; Bettina Miera; Stefan Mögele; Hans-Hermann Möller; Andrea Möllering; Volker Morstadt; Eva Moßgraber; Petra Motzke; Roland Müller; Gerd Müller; Konrad Müller; Kristian Müller von der Heide; Rüdiger Munzert; Karl Heinz Neubauer; Marlen Neumann; Helga Nielsen; Matthias Nissen; Dieter Obert; Hanna Pachler; Gunter M. Pampel; Gabriele Panitz; Monika Paulus; Franz Pechwitz; Karin Peter; Marlies Pilz; Hedi Poliwoda; Günther Pölking-Henkel; Sandra Potthast; Ralph Praeg; Ute Pukropski; Christoph Ramm; Gabi Rapp; Eva Rapp-Frick; Wolfhard Raub; Luis Repsold; Ilona Ress; Monika Riedel; Johannes Ringwald; Anneli Ritter; Desiree Ritter; Gisela Rögge; Odo Rothenbächer; Matthias Rother; Heinz Rüschenschmidt; Günter Sauer; Christine Sauerstein; Barbara Saul-Sievers; Jost Schaper; Peter Schappert; Ruth Schaupp; Renate Schellhaas; Jörg Schimmel; Wolfram Schlag; Jürgen Schmale; Rainer Schmidt; Beatrice Schmitt; Gisela Schmitt; Ulrich Schneider; Angela Schneider; Klaus Schnelle; Annerose Schöke-Philipp; Stefan Schramm; Karin Schramm; Claudia Schulz; Kunz Schulz; Marlene Schwarz; Simon Schweer; Susanne Schweiger; Joachim Schwerthelm; Herbert Schwörer; Jeannie Scriven; Maria Sehr; Charlotte Seither; Friedhelm Senck; Heinrich Sievers; Peter Sigmann; Wilhelm Sprang; Ludwig Stahl; Christian Starke; Vreni Steffen-Steinegger; Andreas Steinke; Jörg Stenger; Andrea Steubesand; Jürgen Stingel; Georgia Stoinski; Melanie Strang; Katarina Stubbe; Klaus Suetterlin; Clemens Tandler; Christine Tanz; Andrea Thoma; Otto Thumm; Bruno Tobies; Hans Topsch; Inge Trächtler; Gerlinde Tropschuh; Sandra Tutsch; Simone Ueberwasser; Barbara Vahldieck; Walter Vitt; Heidi Vogt; Silvia von Ballmoos; B. von Harer-Radlick; Nicola von Platen; Ursula von Schlieben; Burkhard von Stoephasius; Isabelle Wanner; Ulrich Weber; Bettina Weidt; Frank Weimer; Renate Werz; Elke Westerwelle; Joachim Westphal; Mareike Wichmann; Jörg Wilhelm; Petra Wilmer; Werner Wilson; Kathrin Winter; Stephan Wittenbrink; Gerd Wittgens; Margret Wlotzke; Anke Wolf; Moni Wolf; Volker Zander; Ursula Zanke; Rosemarie Zeitler; Lutz Zelaitis; Katja Zielenbach; Gabriele Zieroff; Marianne Zink

          * Obwohl ich alle Zuschriften von Leserinnen und Lesern von »Aus die Maus« mehrmals durchgegangen bin, ist die Liste nicht ganz vollständig geworden. Mitunter konnte ich Namen und Anschriften auf Briefen nicht entziffern, teils fehlten Absenderangaben, und bei mancher größerer Kopieraktion sind mir einzelne Umschläge mit Adressen verloren gegangen. Falls Ihr Name hier stehen müsste und Sie ihn nicht finden können, ist das mein Versehen, für das ich um Nachsicht bitte.


	[Menü]

    Das Buch

    »Und am Anfang war er so beliebt!«

	»Aus die Maus« hat alle überrascht: Hunderttausende haben über die ungewöhnlichen Todesanzeigen gestaunt, gelacht und den Kopf geschüttelt. Jetzt erscheint der zweite Band – diesmal mit vielen Fundstücken von Lesern.

	Christian Sprang und Matthias Nöllke haben eine geheime Leidenschaft öffentlich gemacht: Nach der Veröffentlichung von »Aus die Maus« haben sich Hunderte Leser gemeldet. Fast alle haben Anzeigen mitgeschickt, sowohl Meisterwerke aus lange bestehenden Privatsammlungen als auch frische Fundstücke aus der Tagespresse. Für ihr neues Buch konnten die Autoren deshalb aus einem Fundus von Tausenden ganz besonderer Anzeigen auswählen.

	Dabei geht es unter anderem um rätselhafte Todesarten (»Elke ist tot. Sie starb ganz plötzlich. Auf ihrem Herd stand noch frische Spargelsuppe.«), verdiente Mitarbeiter (»Schädlingsbekämpfer Horst L.: Er hat gekämpft und doch verloren.«) und kleine Träume (»Sie wollte morgens aufwachen und tot sein. Ihr letzter Wunsch ist in Erfüllung gegangen.«).

	Wie auch immer Freunde und Feinde, Einsame und Geliebte verabschiedet werden: Wenn wir Todesanzeigen lesen, erfahren wir mehr über das Leben.


	[Menü]

	Die Autoren

    Matthias Nöllke, Dr. phil., arbeitet für den Bayerischen Rundfunk und ist Autor zahlreicher Fach- und Sachbücher, darunter: »Machtspiele«, »Von Bienen und Leitwölfen. Strategien der Natur im Business nutzen« und »Der gut gelaunte Pessimist«. Er lebt in München.

    Christian Sprang, Dr. phil., betreibt seit 2003 die populäre Website todesanzeigensammlung.de. Beruflich ist der promovierte Musikwissenschaftler Justiziar des Börsenvereins des Deutschen Buchhandels und leitet Seminare und Fachanwaltslehrgänge zum Urheber- und Verlagsrecht.
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o Beercigung findet am 15.10.2009 um 13.15 Unr auf dem
mer i Langen sttt Vo Belkdabeanchngen am Gt

Das Requiem findet am gleichen tag um 18.30 Uhr in der

Kirche HI. Thomas von Aquin statt

das grafische

hat.
Element.

Ein

men ist, icht i
Atomkern mit Trauerrand?
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kithn

Bunte, wilde Tréi

Visionen,
e

se kostbaren Friichte zu genieBen. Warum nur? Hat am Ende der

Uberlegungen, di

Wachzu-

nen »Friichte des Schlafens« aberntet.

Die Frilchte ihres
unermadlichen Schlafens
durfte sie nicht mehr
genielen.

Pltzlich und unfafibar fiir uns alle ist unsere liebe
Mutter, Oma, Schwester und Tante von uns gegangen.

Inge L

geb. A
*11. September 1924 131 Juli 1992
Michael und Issy
Beate und Sven
Trude und Norbert

2084 Rellingen

‘Wirnehmen Abschied am Freita
um 11 Uhr in der Rellinger Kirc
Anstelle von Kranzspenden bitten wir um Spe

fir den. Erhalt der Rellinger Kirche, erem&
%rll‘dzvzlo tbank Re]lmgen, Konto-Nummer 11 716 605,

,dem 7. August 1992,
e.
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eige fi

einordnet?

Diren Stk Lepensire

Schvinde hin yas prahlt i prnk,
Schwindet Hoffen, Hassen, Lieben,

Und st nichts n Sicht geicben

s dr ltte dunkle Punkt,

lor Fontane

Maximilian Hans Hermann P

27.1V. 1925 Leipzig ~  21. IL. 1994 Welt

in Heim, seine treuen
Hunde und mich verlassen.

n der Anzeige fiir irritiert d der
Umstand, d. i i i al
hat

lieber Mann

Ernst E

Rechtsal

walt
*8.3.1908 15,2995y
Triger der Verdienstmedaille des Landes Baden-Wiirttemberg
Landesehrenvorsitzender des Verbandes der Heimkeler,

Kricgsgefang ands,

mberg

Vorsitzender des Hil lfswerks Helmkehrcrverband“

Landesehrenvorsnlzender des Lz ndesarbellskmlscs der CDU-Juristen,
Baden-Wiirts
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rechten Leben wurdest du uns zum grofien Schmerz aller
fr immer genommen, mein wunderbarer Lebensgefihrte
und Brautigam, du Sonnenschein meines Daseins, mein ge-
Jiebter Ne

und und herzensguter Kamerad
Rudolf O
Musiker
*2.1.1914 117.8.1982

In ewiger Liebe, unendllcher Dankbarkeit
und tiefer Schul
Angelika H .Verlob

iner etwaigen

er-
Iobung durchlaufen wird. So wie beim
nicht " g ugendll:hen Musiker
Rudoll o ir den im Namen aller Ange-
hongensemeVer[obtemserlert
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hel d: hinweisen:

»Wir haben nur uns, nur un

In diesem Zusam-
iiber. Dari i n
weitreichende Wirkung.
L’Inzige, was wir baben, Fellbach
das sind wir. im Dezember 2000
Wir haben nur uns, nur uns, nuy uns.
Wir sind ein Doppelschret.
Wolfgang E
*12.7.1961 1 19. 12. 2000
In Liebe:
Katrin E
‘mit allen Familienangehdrigen
Die Trauerfeier zur Freuerbestattung findet am Freitag,
Fellbach statt.
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eige fii

Dass er
deutet auf
in. Dass er

»bei« seiner Frau geblieben ist und nun
»Richtung Eichstiitt liegt«, wirkt schon
sehr bitter.

i B
geblichen. ErluglerlJlung p,.:/mu (Katharing)

Stefan Enmo
958

arcus
+19.9.2008

st bei einem (raglsdn:n Unfall gestorben.

In tief erTm er, W
ath;

aben Dich alle geliebt:
mit Adria
u

mio, Bettina mit Leo

nn du dich getrdstet hast,
it o sein, mich gekannt zu haben.

die Kategorie der »Vehikelanzeigen, der
ir uns spiter

werden (= $.197). ersulltrauerndeKon-
dhtm ht etwa seinen Ehepartner,

Und zwar »im engsten Familienkreisc,

angehdrt. Vermutlich ist sie fiir den Rest
4 b h :

nicht »Richtung Eichstitt« liegt.

|T

Ich nehme Abschied

Meine Ehe wurde im engsten
Familienkreis zu Grabe getragen.
Instiller Traver

Konrad
‘Tina und Gunther
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ten« Spekulatiuskeks — und dann stecken die evangelische und

di den Sinn der Adventszeit

infallen |
[ nachdenken.
Zu friih!

Nikolaus von Schokolade
* 15,0kt +28. Okt. 2003

Um Traditionen
Immer frihe
Bis Advent schafft es k iner,
Wir rauern um unsereh besien Mann:

chert ich keiner,

Dic Bochumer Nikoliuse.
+ Rettet die Adventszei
nd Katholische Kirche Bochum %}l

Zu friih!

Spekulatms Keks
oK

+ 04 Nov.

Keiner will mehr bis Dezember warten,
Zu Tiih haben sic auch dich vernascht.
Wiirden sic den Advent pakilich trien,
Wir waren angenehm abers

Deine Freunde aus der Keksdose.

+ Rettet Adventsz

rngeliche und Kthlishe Kirche Bochum 588
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als Todesanzeigen. Denn die haben den

Vorzu

Sunyarsate g s
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Klirt, um auf eine Artikelserie iiber den

Euro neugierig zu machen.

g qode( pun Wiy
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Aus un

rbei war es allerdings Ende
2001 mit der Deutschen Mai

uro

Und

daml( war fiir die D Mark auch eine To-
e fillig,

rm h auch

ges wleder »erheben« - aus welcher
Asche auch imme Trak okmviod.
i splind
v e’ i e
Der letzte Stolz der Deutschen, die

DEUTSCHE MARK

ist nicht mehr!

it ciner Verschicbung von Bedewtungen und einem Austausch von Begritfen haben die

verantwortlichen Politiker das dewtsche Volk semantisch gnzmchl nnd s genvungen, Dich,

solide DEUTSCHE MARK, bar jeder amsmmn hen und rechtlichen
Gla hwnmg,keu zu froh. alk m!m

Mit Deinem Nachfolger, dem pflaumenweichen Euro, dem synthetischen Ersatzgeld - der
frankophonen Talmiwahrung - eleben wir e Spargroschen-Diebstal,den Konzentricricn
Marsch ins Nichts!

he, die das i iner, licbe, alt
DEUTSCHE MARK,

Stolzvon Sagen umwoben standest Duseitmehrals Einbundert Jahren auf hartem Fels kihn

und hoch - die: rnuemdm Hinterblicbenen sind sich sicher. a8 Du Dich cics Tageswieder

ein Phonix aus der Asche edhcben wirs

Fur die trauemden Hinterbliebeoen:

15

Brenschelbach, den 1. Mirz 2002
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Er hatte halt Pech!

Jesus von Nazareth

* Weihnachten 1 Karfreitag

Die Trauerfeier itag, dem 6. April 2007, um 15.00 Uh

i da
sich der Geistliche »in Traueraktion« be-
findet, i i

dienst erwarten.
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Interessen gehen. Doch die werden so
harmant verpackt, il i

pliment nicht verkneifen ksnnen.

von Deutschlands schonstem Fernsehen.

+0107.199 130.10.2003
In stiller Trauer nehmen Abschied:
ca. cinc Million Premicre Schwarzseher

in der Online-Trauerhilfe (www premicre de) oder am
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Um Baumfillarbeiten gréBeren Ausma-

lich aggressnver ausfillt. Um der Empo-
mehr Tremolo zu verleihen,

dart au\.h der

den »Zug-, Greif- und Singvdgel« nicht

fehlen. i Ass: ji

mausartenc.

achru
Es starb durch einen brutalen Kahischlag
das Herzstiick unseres

WALD:: ... BINSELBERG
191 1 06022010

ueler,
b q,m Rai cherBulgcr, viele Grof-
,,1 Singviigel sowie neun streng geschiitzte

s
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»Die Deutsche Mark ist

nicht mehr«

Todesanzeigen als Vehikel

Trauerrand der fett-

be-

stimme FormuIlerungen (i Lisbe und Dankbarkeit ), das
die

haben eine Todesanzeige vor

un:
Aber das ist gar nicht immer der Fall. Manche Zeltungslnserate

re Zwecke. Dabei ist

Biirgers aus Iserlohn-
Letmathe stattfindet.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied. Trotz it mlcnswer ‘baumchirur-
gischer MaBinahmen in den Vorjahren.

Rotbuche

gestorben als ,,Gefahrenbaum™

*?71788 127.10.1988

s.c starb durch eine Moxoxsagc nach
m Leben filr den Mens

ln stiller Traer:

Dienoch lebenden Biume

Dic Trauerfeier findet in aller Stille im Kopf statt.
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TS
Ich hab'
VATER RHEIN
* vor Mill. Jahren 11.11.1986

ach langer, schwerer Krankheit fiel der von uns allen geliebte Rhein der
oetrisko sum Opfer. Sein Tod war plotzlich,

ue Krankhm des Rheins konnls trotz .,stetsr Umwemelslungen" der Nzne
lindert w
landard wollten sich die Aktionére nicht zumul \

E. KAHN, B. LENZEN, J. OSSENBACH
R. RAMBKE, U. SCHAUFF, |. WAGNER

weltschiitzer in unserer dritten Anzeige
S : d

fiir tot.

istand, i
ne Spur. Mit dem Tod von Flﬁssen ist das

anzeige,
e den Tod den sie beklagt, gerade ver-
hindsrn o
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in der Anzeige fiir den Journalisten Hans
Christian K. angeschlagen. Das Gedicht
g Bachmann »Wenn einer

von Ingel

wiederkom-

men. Wann? Frag nicht.«

T
Ingeborg Bachmann

Hans Christian K

Journalist
*23.3.1950 in Dresden 129.9.2009 in Miinchen

Feme Ironie spricht hingegen aus
Worten des unganschen Schnfts(el]ers
Peter Esterh
Der Tod ist ziemlich machtig .
Peter Esterhazy

Im Gedenken an

Evelyne K

+9.5.2007
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8!

ken bewahrt wird, zeigt unsere letzte
Anzeige. Si i it -1

Kapitel iiber.

Todesanzeige

nutzen,
loszuwerden.

Erich Honecker

$ 29.mai 1098

de hafft I

OSSIS vom Hals zu halten !

Erich wir vermissen Dich !
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Ein ki . it di
fiir Rudolf F. i i
cken:

sehen bekommen. Dazu
der handschrlfthche Text, den man am
besten laut liest enn man mit

iawohl, ergrei-
d
ein nahes(ehender Mensch von uns ge-
gangen
Ruulu isch gange
©r hat Raimg
ghofft

Rudolf F
15.09.1941 - 17.09.2008

fiarsorglich PAg vom Acrzteteanm wnd
an Pﬂog ende vo dit Owkologie Triemti

er friedlich chone lischlafe.
Mir all sind gnwz f:st
wnd wahmed a
wf tne

um10.30
PntdhofALLszh\m
Gemeinsohafesgrab vom Ruedi Al

Slisabeth M
Nadia M und Michael B
Si.wwn. M
Franz und Lisel ¥ nsiedeln
Hans und Lydia F it ameti, s;mwaw
ot wnd Angelika
th und Hawns.

m
Sabrina umx Fabiaw, wetertger
Barbaraund DieterZ., Reutti/Deutsohland

Truwradress:
Slisabeth M

go47 Zixrich

s
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tét weiB Schneidermeister Karl A. zu be-
indrucken i spri i

Humor.

#Werdet ihr erst alle mal 5o alt”

Schneidermeister
Karl A
*10. 9. 1899 t15. 9. 1996

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

hingegen Walter H. Auch wenn es ein we-

vielsagenden Punkten in der Todesanzei-

Er wollte 98 werden . . .
Walter H
*13.6.1930 +28.2.2006
‘Waltraut H
Andrea und Markus
-aham

Abr:
Marion G mit Nicole und Julia
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I'saw the light

Matthias

2. August 1947 - 5. Dezember 2009

Veronique L geb. T Cosima.
Prof. Dr. Kurt J. und Marie-Theres L
Eckehart L und Hildegard H

O Tilmann und Bettina L

Sowie alle Nichten und Neffen

Dio Taueroir findot am Frotag, don 1. Dozomber 2009
4m 430U inorSonerbagcho

norer ier St -4 Totr St s

B Boeung i Fanviginkios sat.

In e von s bt v - arstto aundchoioo
2ugedachtor Bumon und Krznzo - um ino Spondo ir den
Grindaniescor Lnansgeneinschn ER I
Raifisanbark Much, BLZ 370 695 24, Kenlo 050 66665 015,

Tavsransenit

ge fiir Matthias L

altigyptische Anmutung.
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Ein Weltenbummler Auf Wiederschen
Good bye g} cos Sur revoir  Adids  tot ziens  Nikemiin Jlo
cowranmn Arrivederci tstesoutyoun sag olun Agur JommATane
salutu gxis revido do widzenia ka kite anco Basprai la revedere uz
iaanss

“"f‘g""‘” Kundendlenstmgemeur o
sayonara gille giile na
hasta Ia vista
e © Gerhard P
addi achd

leat hej aa  22:03.1923  +04.0. farvel salute

2 bogom selamat lingga] bless slén lehitraot Hindi alvida adiosu
o he

valete dzéch lu chao tam bi¢t oant sjen head acga  antio
orévwa  ha det khoddfez thwa me knor  parahi shledanou ahn
nyung hee kase yo dogledanje hamba kahle adeus sahha bi xatre te

ciao phob khan mai kwa heri Tagalog paalam viszontlitisra

Beeindruckend polyglott verabschiedet

sich der weltldufige Kunden
erhai

stinge-

nieur Gerhard P. Ein wenig verstorend st
llerdin:

erkennen geben.
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Mehr in den kiinstlerisch-kreativen Be-

win A. Cudek von S.
auszumachen ist, wer hier wen oder was

elernt. +
bilds« wegen.

Sterben ist, ohne zu vergehen
Laotse

Erkenntnis, erléste der Schipfer

SBaron Srwin A, Gulekr. S

Antiquar — Schauspieler
1. 1918 23.9. 1991

der

i L st
illi d R. Dabei lisst sich

wisse Erleichterung herausspiiren, dass

ser Welt sind.

Manfred R

Kabarettist und Diplom-Mathematiker
*26.3.1950 +27.8.2008
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Bon Camino

59494 Soest,

Der Sinn unseres Lebens.
ist der Weg und nicht das Zicl.

Arthur Schnitzler

Werner M
% 23. Miirz 1949 1‘9 Sc]\lcmbcrl 09

m Jakobsweg nach
muzgu de Compostela

Danke fiir den gemeinsamen Weg.
In Liche

Deine Brigitt
Beate und
mit Florian und Marius
‘Thomas und Kristina
und alle Angehorigen

Osthofenfricdhof in Soest.

Werner M. wirken rundherum stimmig.
Man muss gar nicht wissen, dass die Mu-

damit der Jakobspilger ist, um an dieser
Anzeige Gefallen zu finden.
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»l saw the light«

hat durchaus Vorteile. So wissen Sie als
Leser sofort, in welcher Rubrlk Sie gelan-
et sind, wenn Sie die Zi hier auf-
schiagen. Bei Helrats- o Stellenannon-

i 5 ie bei Gestaltung
ciner Traueranzeige nicht viel falsch ma-
; e 4

folgen.
u f:

Woh-
nungs- und Kontaktanzeigen. Und drit-
fall i wenn si

Die schonst
dieser »Abweichler« haben wir auf den
] i Dabei kéni

auftauchen. So wie unsere erste Anzeige
im Kapitel mit den »Dankesanzeigen«.

Danke Norbert

ATTILA - JORGEN - KRISTIAN - VOLKER
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Willy Moese

#21.07.1927  t 14.02. 2007

.natiirlich waren wir dagegen, aber der Liebe Gott hielt den
B Febnur 2007 offenbar R dem rchigen Zeigunk.
geliebr haa Ene o ind Vaer 1 Willy Moe:

hbuﬁbaﬂmlmrmcwundem
erh,mu.,i'dlx&lllnl

Dic Beisctzung findet am 22. Februar um 14.00 Uhs
‘auf dem Friedhof Kaulsdorf, Dorfstr. 24 sttt

Auch in der obigen Anzeige stammt die
i Dabei han-

delt es sich um den Comiczeichner und
Karikaturiston W illy M., der einstmals in
der DDR sehr popularwar Dass er jedoch

I Ka-
rikatur erahnen. Einstimmigkeit wird auf
i i i die
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Bleiben wir in der Kunstgeschichte: Wie
ein Triptychon erscheint die Anzeige fiir
Pt A

men, dass die beiden Bilder von der Ver-
storbenen selbst gestaltet wurden

Kathrin M
CATH

ZJ""'_ L Wir spiren Dich.
17 Mai 2001 Alle, die Dich lieben.
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Mit einer humoristischen Zeichnung ist
. e

Angehbrigen zu verabschieden. So wie

Rotger Feldma nn, besser bekannt unter

f.gur Werner Mit seiner Frau Petra trau-
v le.t Fiir die wenigen
ttdii

Leser, d!e keen sch snacken:
iilven heift

llen wir in
e Anbrnilie e 4
versehen haben, ist es drauBen wieder

1R TRAVERN

UM UNSEREN ONKEL

FRITZ O

REGEN BUTEN DAAL
ik i o1 SOLveN ma
€HR DU DI NOCH HEST VERSEHN

1S PAT BUTGN WEDDER SCHOON
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21255

Wieder

tedt
Die Trauerfeier mit anschlieBender Beisetzung findet am Feitag, dem
28. August 2009, um 13.00 Ur auf dem Friedhof in Tostedt statt.

Zivei nimmermiide Hande

ruhen nun fiir immer.
Plétzlich und unerwartet verstarb nach schwerer
toller Opa

Heinric

*26. Juni 1941

unser lieber Vater und

+21. August 2009

war so reich dein Leber
und Arbeu. Sorg’ und Last.
wird Zeugnis geben,
wie fleiBig du Seschaffon hast
Nun ruhe sanft und schiaf in Frieden,
hab tausend Dank filr deine Milh’,
wetn du auchbist von uns geschi
stirbst du

e dih gckan

In Licbe und Dankbarkeit
Deine Frau Sybille
Dein Sohn Hans-Jiirgen
Deine Tochter Melani un¢ Iph
Deine Enkel Alina und Sofia

Aber

erade

ohl
angemessenen Eindruck, was

erst einen

dem Ver-
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B.

oo - y
Treffsicherheit zu bestimmen: Sein Lebensweg begann in Bad

cker Bucht.

Dr. Hans R

*17.2.1942 112.12.2009
53° 55 17"N 54° 02 30“N
10° 42" 36"E
In stiller Trauer
lans Christian R

Bad Schwartau

se Orte bei Nejla Y, die aus der Tirkei
n ih-

ranlasst ihre

X

Gekommen nach Deutschland im Sitzen,

‘gegangen in die Heimat im Liegen.
Wir mischten uns im Namen unserer n Mutter bei
allenbeanken, o a s Lebenxwz; ﬁ..m da waren,
sic gelicbt und geschitzt hat

01.08.1935 - 13.11.2009






Bilder/Sammelmappe_cut-Acro_img_62.jpg
erer Krankhe

4 | /v 9
% Eiwin
;Thbe%é;wn'd

Reepérbahn
*24, oprer 1926 %{

im Namen der Familie.

22549 Haﬁb\&

edlich emgmhlafm

Ganz gewiss das richtige Bild gewahlt
hab die Angehbrigen fiir Erwi

name als »Rubens von der per-
bahn« verlangt ja nach einem aussage-

vermag.

Stiller Weg.
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die Anzeige fiir Giinther L. zu - sofern es

ung handelt (-
ler«), i

erwahnt wlrd bekommt er eine Selbst-

Lisst sich besser

Auto wahrhah hel[lg ist?

Es ist schwer,

einen geliebten Menschen
zuverlieren.

Es ist wohltuend,

5o viel Anteilnahme zu finden.

danken allen, die in Wort
i S seines gedachten.

1 Brigitte L
Giinther L Brigite L
*24.10.1943 114.1.2010 Douglas
61381 Friedrichsdorf

Die Beerdigung fand in aller Stille sttt
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die Anzeige fiir Friedrich M., der vermut-

abschiedet wird.

W1

Friedrich M
5.Mérz 1915 20. August 1993

ren, hr d nt,
charmant umschrieben.

»Komm, wir mache, €0
'® Meine
Reie..¢

Wilhelm _Miickenhausen

e s

o e, G e e,
Meinten Keie stattefunéen,

Ml ’Xr/vu)')' Nann, rchuss /’n/a, Frchas Will!

senen Wonsch ntsreth
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Doch nicht nur die Profis peppen Trauer-

||schen Jungen Gemeinde verabschieden
mit etwas Selbstgemalten von der
warmherxlgen i

Menschlicl

Mit Deinem Lachen hast Du uns viel Warme,

hkeit und Freude gegeben.

Du bist bei uns!

Deine KJGler

die sich

das siiBe Jenseits machen. So wie bei
Schlagzeuger Charly W, der iiber den

PR

vorgeben darf.

b
dem

T
Ao
e
\
»<s/——

W Qe

A

e Trauefcicr ur Einscherung fndet am i
. o 2010 1 o e Trmere s
‘Nordiredholes satt
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Auf eine etwas andere Art verleiht An
dreas seiner Anzeige fiir Willi S. eine ganz

persdnliche Note.

Wille S

v shavt- am R7.72 2009
A 1.11.2009 Konmtonwry ok
Atiman. stelaiysrlon

€0 wrar ikl o LpeeRE, Wi
Sfalon Crotacto vl rvechf !
Die. Trmuanfuios il sl Beiselacunsy
Jnel am 30712.2009 am 13 b
anf dom Trizethef Tuldatal -
%Awyoﬁxfww Ry 4
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i die besonders
tark

g

beriihren. i
8

verlissig die Tranen der Riihrung in die

dem bgeknlckten Ohr ui
zwischen den Pfoten.

nd der Blume

‘meiner lieben Frau und meinem
Karin
geb. R
*26. 11. 1937 Kiel t23.
Iffeldorf Man

Go
hall im Fricdhof Pensberg.
ren Zeitpunk im engsten Kiis.

Leuchtende Ta
Nichtweinen dos si vorie
Liicheln, dass sie gewesen.

In unendlicher Licbe und Dankbarkeit nehme ich Abschied von

licbsten Haischen

2010 Iffeldort.

i B
i et i Angehorigen und Freunde (|
ttesdienst am Mittwoch, den 3. Miirz 2010 um 13.00 Uhr in der Aussegnungs- o

Dic von meiner P gewdnschte Secbestatng in Kie St erfogt 2 cinem

b
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Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.

\\\Hl////
Lasst mir einen Platz zwischen Euch,

\@/I 50 wie ich ihn im Leben hatte.

/: WERNER D

*23.9.1931  117.9. 2009

LGeht zuriick ins Leben und lacht far mich weiter.”
In Liebe

Wolfgang und Farmhe
Beate und Far

40882 Ratingen und alle, die ihm nahe standen

Wir

Wir haben es erwihnt: Todesanzeigen
sind sehr stark von Konventionen be-
stimmt. Das fiihrt allerdings dazu, dass
der Knalleffekt umso gréBer ist, wenn

sie dann doch durchbricht. So wie in der
Anzeige fiir Werner D.,in der anstelle des

anderer Art uns an unsere Sterblichkeit

erinnert.
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Du hast niemals , nein” gesagt
'Wir trauern so sehr um unsere
Hannelore W
10.7.1940 8.9.2009
Im Namen aller Angehérigen und Freunde
rt W

Die Trauerfeier findet am 21.09.2009, um 10.00 Uhr auf dem
Gertraudenfriedhof statt.

fiir die stets hilfsbereite Hannelore W.

Wir nehmen Abschied von

mi C
"Betty Bossi"

3.9.1912 — 2.10.2006
Wir hatten Sie sehr lieb

»... und immer an den Leser denkenl« ist

azins. Die Anzeige fiir
sebeln dicsen Wahlspruch Jedoch allzu
sehr zu beherzigen.
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Aber wieso

le des Todes? in di
eit, di i

hen. Al
Buch zu und denken Sie nach.

uhe sanft auf alien Seiten,
's noch reicht auf Widersehen.
For uns alle unfaBbar vsrslarb plaich und-unenveret unser feber
Vater, Sohn, Bruder, Schwager und Opa, H

Emst-Fnedrlch N

Dio trauernden Hinterbliebenen:

S, A, grkd N
(Mutter)

W E o Frau
Gabriele geb. N

Famille J. T und Frau
Erika geb. N

nd selne trous Goihrin

Frau Marla

Heppenheim, den 28. Oktober 1982

Wie es sich zu-

ungen fiir die Gestaltung der
Riickseit: ithil

i. Auf Vorder- und

hielt

eige, gte. Herr H. lieB uns
wissen, dass d i
tauchte.
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Erscheint der
1

Wir stellen uns vor, was das fiir ei
i 'um Bei

n

di F )
Hiickelhoven...

Stattjeder besonderen Anzeige

Dein ganzes Leben war mur Schaffen,
porstimmer sutnd i

Du konntest bessere Tage I
doch dazu nahmst Du Dir nur . lelc" Z(’ll
N e o, achif in i
tausend Dank fiir Deine Miil
s D Bt geschieden,
in unseren Herzen stirbst Du ie.

Wir haben den Mittelpunkt unserer Familie verloren und
trauern um meinen lieben Ehemann, guten Vater und

Franz-Josef E
*31.8.1936 128.10.2009
In Liebe
Anneliese E
mit Marion und Christian
sowie alle Verwandten
und Freunde

41836 Hiickelhoven-Ratheim,
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gebende Anzeige, i

seits bin ich gar nicht fassbar« Iautet dle

fiir Gudrun S. vermittelt die ermungende
Botschaft, dass dies fiir uns alle gilt.

70563 Stuttgart-Vaihingen

Gudrun S

.S
31.1.1952 - 28.4.2001

‘Wir sind unfassbar!
Uns«e liebe Gudrun ist unverhofft gestor]
ie war uns eine gute Mutter, Tochter, Schwester ‘Tante
u.nd Schwigerin.
Sie wird in unseren Herzen weiterleben.

‘Trauerfeler am Donnerstag, dem 3, Mai 2001, um 14.00
Uhr in der Feierhalle des Bestattungshauses Ramsaiet, S-
Vaihingen, Katzenbachstrage 58.






Bilder/Sammelmappe_cut-Acro_img_90.jpg
Cuxhaven,
In Tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserem
liebsten

Joachim S

* 9. Juni 1952 t 11. August 2009

In Liebe
Annelie
und alle, die ihn lieb haben

Die Trauer! rmm lmdu am Freitag, dem 4. August 2009,

um 12,00 UL

Ebens

nso ungewohnllch ist es, wenn die

Trauerfeier ein paai

in»Aus dle Maus«) Natiirlich ist der Ver-

handelt. Und doch hitte eine solche Ter-

minplanung immerhin

de Vurte\l dass

ce bekdme mitzufeiern.
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il muss hier
die Anzeige von Olli N. eingeriickt wer-
den. Prignanter lisst es sich kaum aus-
driicken, wie ratlos uns der Tod zuriick-

™= ldsst.

Olli
Neumann ?

Worten die Per-
bril Ein ein-
b

der
stark entwickelt war.
Ein

Kopf,
ein goldcncs Herz und
in Charakter wie Beton.

Dr.-Ing. Else H

*29.10.1915 119.2.2004
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Wenn die Kraft zu Ende geht,
it Erlosung eine Gnade

SR Dr. med. dent. Ina L

geb. 25. 06. 1924 gest. 02. 08. 2008
In sullerTrauer

rnelia
ml( Gem und Nick

Simone L
mit Helge, Nils, Matthias, Katja und Ben-Louis
Ursula S

Halle und Zeitz, im August
Die Beerdigung findet am Dxenslag dem 12. August 2008 um
10.00 Uhr auf dem Siidfriedhof statt.

Mit dem Foto eines anderen Menschen

hon ein

genehmer ist

Kaum an-

denil lichel ! :
der Bildverwechslung, die Zahnarztin Ina
L. erdulden musste, sind die beiden Hii

gekommen.
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Oder auch Hans S.

hoven,
vertraut erscheint.

Als die Kraft zu Ende ging,
war's kein Sterben, war's Erlosung.

In Liebe und Dankbarkelt nehmen wir Abschied
von meinem hebe Eh mann, uns erem viterlichen
Freund, Opa iter:

In stiller Trauer:
Kiithe W.

geb. S

Wilfried W
Anne W
Stephanie W

| 41836 Hiickelhoven-Ratheim,

Johannes der Tiiufe

Ansch!iel!end ist die Beerdigung von der Friedhofskapelle

Von Eellexdsbekundungen ‘4 Girabe bitten wir abzusehen.

‘haben, so dlene dmse als solshe
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statt nach rémisch- kathollschem Ritus,

d
schwingter, sondern lenkt unsere Auf-
merksamkeit uf ein Element das tradi-

mm

tionel er
dle rhythmlsche Gestaltung der Trauer-

Der Herr hat es gegeben.
der Herr hat es genommen,

l— sein Name sei gebenedeit.

Nach langem

Dr. med. Hildegard C

Siidring gearbeitet.

Patienten

und Bekannte.

berg) nach rom.-kath. Rhythmus statt.

In dankbarem Gedenken:
Anni C

Oberarztin i. R.
Verwandte und Bekannte
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Josefine A

puld
umondan
haben Und so wurden die feinfiihligen Verse kurzerhand dem

Whisk

zugeschlagen, was der ganzen Anzeige eine véllig neue Tendenz
ht.

Der Tod, das ist die kihle Nacht,
Das Leben ist darscnwa/a Tlg
Es dunkelt schon, mich schiafert,

3
i
£

Ich hér es sogarim Traum.
Heinrich Heino

Nach geduldig_ertragenem Leiden ist heute unsere
liebe Mutter, Schwiegermutter und GroBmutter ent-
schiafen.

Josefine A
geb.B
18.5. 1989

In tiefer Trauer:
Dr. med. Petra R

Prof. Dr. med. Urs.-N. R
Florlan und ull

und Anverwar

Stuttgart,
Traueransohrift:
7800 Freiburg i. B.,
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igen sich
die Kumpane vom Stammtisch Prinzre-
- : : Ay A

heit, dass auch Stefan von B. seinen Teil

beitragen konnte.
Danke fiir viele schéne Stunden.
Stefan von

The show must go on!
Du aber bleibst uns in gmu Ennnemng'

olo statt Bi

Albere gegenuber seinem langjahrigen

ren Ton an.
Haraldchen

nach 35 Jahren Freundschaft

bist Du einfach gegangen,
frih,

Immer war ich fiir Dich da, jetzt bist Du dran.

Ich bringe auch eine Flasche Barolo mit.
Ohne Dich hier unten ist s sch ... langweilig.
Du fehlst einfach iiberall.

Dein Freund Albert
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26 Januar 2010
Wir trauern um

Heinz K

der endlich gehen durfte.

bestimmt.

Bis dann
Micha, Jorg, Foxi, Frank und Andi

Dabei

iiRe i olange

ie sicher sind, d i
mit allem Notwendigen versorgt sein
wird.

Humor ist,
wenn man trotzdem lacht.

Gabi
*8.6.1959 116.7.2008

Tafel mis-

GabiK.
sen.
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Fassungslos zeigt sich hingegen Dieter

s plétzliche Hinscheiden seines

mp: | hor:
Vater

zuglench gewesen ist. Dass man

liches Verhiltnis vorzustellen hat, zeigt

»Worschtbir«.

Das Leben ist nicht fair!

Plotzlch lagst du vor mir!
2

Wir wollten noch 5o viel

warst mein Bruder,
dicker Freund,
Kumpel,

In ewiger Em\nerung \md in unsagbarer Trauer
Diete Max
Doi bleed (aeschwglz Iclvll mir jetzt schon!

inerseit:

Freunden
Humor i

AuBer-
be

mit Regenwald und Zigaretten.

Hans Lco R

1956 -

et udgelach
In Erinnerung bleibt sein trockener Humor \lnd ein oft Elnslmﬁr
der sich vieles im Alltag zu sehr zu Herzen genof
Viellihe i e m Himmel ketnen Chet,

Regenwald, Kaffee, Zigaretten und gute Musik.

Die Freunde
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Ich habe meinen besten Freund verloren.

*6.10.1946 1 18.2.2007
Uber 25 Jahre warst Du mein Berater, Skat-Gegner, Sportkumpel und
mein allerbester Freund.
UweP  und Familie

Dein letztes Licheln werde ich nie vergessen, als ich Dir sagte: Bayern liegt
0:1 zuriick! Ubrigens das Exgebnis ist 50 geblieben und unser heiigeliebter
THW hat 40:31 gewonn

Gelegenheit*.

Langjihriges Einvernchmen verbindet
aud h dne b iden Sportsfreunde Uwe P.
u

Ilche Vorstellung, dass man sich iiber

Und sogar

dariiber hinaus.
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Ungewdhnlich ist auch die Todesursache
von Freddy W. aus Frankfurt-Héchst.

Freund

Freddy W

ie Beerdi findet am dem 5. Februar 1998, um
lO.JDUhrluf Hocmt SulacnhelmerWeg.ﬂl".

Anstelle von Bl itte ich Sie, eine Si auf das
Postbankkonto Fi lmMAm.KMo-Nr 617 878 601, BLZ
50010060, zu iiberwei

Kapitel kommt am Schluss.

Er starb am Leben. Ziirich, 21. Februar 2010

Ralph Patrick V

. 12,1964 - 21.2.2010

nllcr Traner und Liebe
joscha V.
Kluux xmd Thtmm: \4 und Familie
Marianne und Nemo B v
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nzeigen d
Botschaft enthalten kénnen.

Nimm dir Zeit fiir deine Freunde,

In den Herzen und Gedanken deiner Freunde lebst du
weiter.
Andy S
In stiller Trauer nehmen Abschied:
Neumi und Netti
Otto und Jacky

Jan und Ela
Brocher und Olaf

gerufen, wenn der Verstorbene sein Le-
ben so bedingu ngslos |hrem Vergniigen
geweiht hat, wie Helm

Unfassbar

von unserem lieben Freund

Helmut B

feiern.

Wir werden dich nic vergessen.

Deine Freunde
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»Goodbye, Schinken!«

Freunde nehmen Abschied

vielfach ta-

Kapitel vor. Familie und der Fi ind
Oder
die sichum

slnd die Anxelgen der Freunde weit weniger formlich und kon-
ns nur Tauber«

Tschiis,
Sucki

Tm groBen Meer der
Verganghchkeu bleibst Du
ein Fels in der Brandu

‘War "ne geile Zeit.
Pico
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Mit einem ebenso knappen wie grund-

Statt jeder besonderen Anzeige
Maria P
Sie war gut.

‘Waldemar P
Paul P

H
und Familie

B.au i di i 14

ahnen,

Brigitte von der B

Bankk uffras
©18.10.1948 “23 1991

Sie war die Beste und Schonstc
Schl)eﬁll h muBte sie auch
die Tapferste ein
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Die folgende Anzeige nennt die Todes-
ursache nur i il

nahelegt, jfke ni i
nachgeholfen hat, um gleichfalls seinen

drjfk

isttot.

Ein Gchuﬂlumm veranlasste ihn,
sich aus seinem L«.h n zuriick zu

chiif zu sagen. kann sich am
ai 2007 um 11 m Unrin der
mbur

‘Wer Lust ha
Fircitag, den 11
Halle

B des Friedhofes Ha

cinfinder
Viclkiehtsind auch einige von seinn
Studenten dabei.

meine Seele spannte weit ihre Fliigel aus.

Und
Flog durch die stillen Lande, als flége sie nzch Naus
roiherr von Eichondorf)

unser Neffe und Vetter 2
Dr. rer. nat. Ralf D

9.4.1967 11.1.2010

In Liebe und Dankbarkeit

nehmen wir Abschied:  Eva Miriam mit Lea Marie
und Salome R

Egbert und Christian D
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Viele Hunde sind des Hasen Tod.

Norbert Hermann W
* 20. September 1933 in GroBraschen
T 25./26. Juni 2005 in Hofheim a. T.

in Hofheim a.T. beigesetzt.

P
die Anzeige fiir Norbert Hermann W. Als
unbeteiligte Leser stehen wir allerdings
ziemlich im Wald.

Weil er nicht auf
uns héren wollte,
haben wir

Oliver

verloren.

Marina und Thomas "
ten. Hitte er nur auf Marina und Thom
i ;

ihm genommen.
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ihre Finger im Spiel.

uns das Entsetzen.

ndern eine,
Gerade weil

Oberhausen’s ,Frikadellen-Ru

*16.12.1940
evlag am 6 Januar 2010 der Krankheit,
er am meisten firchtete.
Wir werden Dich vermissen.
ngen zu, zum Beispiel der M
Die Vorstellung, bei ei
e

cinem Klassischen
Konzert ins Jenseits hmuberzuglenten,

der Ursula von S. aufnehmen (~ S. 136).

Und das it Leben. Bis aus cinem Gestern
die einsamste Stunde steig,

Gestern Ziirich, 9. Februar 2010
i .,.,.mw.m.m,ﬁc‘....ams‘,.u estern, T
et K ‘Rainer Maria Rilke

8330 Phaffikon ZH

1
9. September 1945 — 9. Februar 2010

weiter.
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»Wenn Pritschi nicht mehr

droht«

Gereimtes und Ungereimtes

ind kleine Kostbarkei Allerding:

wei Dinge, di erfiigung
tehe h b ne
g iedet. Von betriibli-

. L T
ge-

o

hauen lisst.

Willy P »100 Jahre“

*11.4.168¢ 121 1. 196

Tapfor,starken Mots strblest Du durchs Leben,
‘a5 daneben,

Du Hatiest immer w}eder Glick!
Ich leb zu Del ’s Scl ha/f sEhrv

Vermiss' D
Muter wollre meme ‘Hoirat nicht haben -
sich in den Tod gefahren.
Sroser st m iniiberlegt
unser ganzes F‘amlhzngluck -
es kehrt nie mehr zuriick.

In dankbarem Gedenken
Deine Tochter
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Trotz ewiger Sorg-

— genwirtig.

Diesmal bin ich anders. Entfernter. Brockelnde Lavamassen
mit empfindlichen Grasern.Die brechen imWind.  (G.B)

16.12.1955 - 31.12.2005

igke doch
bleibt sie uns gegenwirtig.

Ihre Freunde von der Literatur:
‘Werner
Zsuzsanna G
Manfred

\lnd Peter §
Oorndh 'und Ulrich K

Belohnt wird

fertigbrin-

Echterdingen, im August 2002
Claus, Goethe war gut,
aber du warst besser.

Im Gedenken an unseren Schulkameraden und
Freund

(_Zlaus

Die Schulklassen A und B
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d die dichterisch 5 .

aus,
kommt.

fand
R liick. Kraft, Liebs i d er fiir vier

di
er - gl
Kinder - damals wal

davon gerne mehr.

Nicht weniger liebenswert, aber wesent-

die Verse, die Walter R. seinem Auto
Erich mit auf den

g

erkennendes Kopfnicken wert seln,
dass »Krankheit« das einzige Wort
Zeilenende ist, das keinen Reim fmdet
und damit ganz fiir sich allein steht.
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Hebréer 13,8

ter W
*17.11.1916 13.10.2008
Anneliese W
Inge und Hans B
Ulrich und Brigitte W
Brigitte und Arno B
Rolf W
Holger w
CarlaS und Klaus $
mit Johsnna und Carol\n
Ale a dev und Eu
d Sbrer

unkt der Zet.

Nach langem Abschied, doch ganz pldtzlich, hatte sein Zeiftiches ein Ende.
Im Schiaf zurtick lieB er den Kérper, Kinder, Enkel, uns alle Trauernde.

Beim Fasching kaum zu glauben, fand er die Frau - sein groBes Gllick.
Kraft, Liebe, Zeit fand e i vier Kinder - damals war dies nicht verrlickt.
Als Kind einer Generation, hart geprift, versucht von schiimmen Geistern,
Zog es ihn zur Kirche unter Gottes Segen, ie ihn vieles besser meister.
Fr Menschon aller Hereiander schuter e, vol Enerle;
Baute Gleis, Strafe, Briicke, schiieBlich Haus - in Synergi
Sein Gk tarerMermcher it e Grofon. i cl Einfachen,
Besonders die ihn brachten aus tiefem Emst, zum herzhaften Lachen.
Viele iagen, sie hatten keine Lust, noch Zeit, wie sich nur daraus retten?
Er nutzte sie, forschte, mikroskopierte ber der Natur und ihren Facttent
In deiner Erinnerung an sein Leben - ist das Gias halb voll oder halb leer?
Wenn du dankst, noch Offenes verzeihst - sprudelts mehr und mehr.
Wir schreiben weiter seinen Satz, mit unsrer Schrift,nach diesem Punkt.
‘Sein Leben ist sein Testament, iberzeugend, aufrecht, Kiar und rund.
Erinnerung an unseren guten Vater.
Sein Kinder Ui Brigitte, Rolf und Holger.
fenst findet am 10.10.2008 um 17:00 Ut
o dor St Qopmngen iy dom S, Prarsta2s,sat
Zahireiche Parkpltze gibt es rund m das Landratsamt Goppingen, Lorcher Sirafe .
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Ganz anders der il i (il inri . M., der mit

Es ist zu vermerken, daf

Heinrich A. M

heute verstorben ist.

Er ging gelassen.

braucht hitte, als di de »i k

Ein lefzler Abschiedt
Wi trauern um unsere lisben Freund P
Dortcih, welahr om 24 Dezembr 2005 nech o
gem Leidensweg im Alter von 50 Jahren verstorben st
Leider ist es uns im Rahmen unser Mdglichkeiten nicht
‘gelungen ihm dauerhaft wikungsvoll zu helfen.
Wir hoffen das er nun findet was er hier vergeblich such-
te:Familare Geborgenhelt, Vertrauen, Anerkennung...

Wir werden Dich in Erinnerung behalten.
Deine Freunde

Horst, Oswald, lise, Petra, Nadiné-Desie, Meike,
Manuela, Michael und Conn
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Wilmut B
*19.11.1922 19.1.1997

o knapp, aber doch um Ausgewo-
genhelt bemiiht ist die Anzeige fiir Wil-

Analle, die Boda gern hatten.
Analle, die Boda gern hatte,

BodaT

ist tot.

Dabei hat es gan:
den Anschein, als hitten die ihr in letzter
Zeit gerade nicht beigestanden
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Zwasprachlgkelt die auch vor den Na-
men nicht haltmacht.

YOU’LL NEVER
WALK ALONE

Good bye ,,Schinken”

er gegangen,
tondem dankbar, dass cr bei uns war.

Deine Lwenfreunde

Léwen 78, Blue Army, Mighty Blues
und alle anderen, die dich kannten.

Gozzo« halten 5|ch hingegen stark be-
deckt. Berufsbedi
m

men. Schluc
Auch Panzerknacker missen sterben.
Hans-Peter (Gozzo)
*28.9. 1960 127.9.2009
Freundschaft!

Deine ,alten“ Freunde
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JessicaW

Das Loch, lu in unsere Herze:
in Smttgan rdst Lisst sich nie wmd:r schlieRen.
One 0 mind

dein

aber

umso anriihrender bringen die Freunde

von Jessica W. ihren puren Schmerz zum
ck.

Malte
as Loch, das Du hinterlaBt,
scl hl‘&\i uns entgegen.
Aber Dein Str: en der letzten Zeit
scheint noch in nach.

Dein Abi-Jahrgang ‘96

hnlich

dramatischer formuliert es der Abijahr-
ng ‘96, dass Freund Malte fehlt.
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u welch feiner ie di i
cigt die
-

folgende Anzeige aus der Schweiz.

SRt
Xe Sumine allor Hoffuung filirt
HRPT

Anzeige

Tleferschul{ert geben wir bekanm
lass unser Gross-Schuldnel

w
8362 Balterswil TG
24.12.1998 - 15.01.2010
Konkurs gegangen ist.

» Balterswil
AG (1999)
GmbH

Guido und Barbara W
walche nach dem Verlust der Gebr. W
itW.  Bauunternehmung
"ih zweites ainds veriior
Leider haben wir die Krankheit
2u spat zur Kenntais genommen.
Wir wissen, was wir verloren haben!

In stiller Trauer:

KIESWERK AADORF AG
-~
An Stelle von Blumen bitlen vir um Speaden
2 gas Konkursam Frauened a8
-3 SRR






Bilder/Sammelmappe_cut-Acro_img_188.jpg
Dr. Edmund Stol

‘Schwachen beweist.

Siegfried K
2.2, Uni-Klinik rechts der Isar, Intensivstation

Gleichfalls ein politisches Anliegen hat
Siegfried K., fiir das sich vielleicht eine

geben: Dieser

senheit.





cover.jpg
unfassbar

Neue ungewohnliche
Todesanzeigen
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umanliss-

ve« zu beklagen.

Memor

n lam
Zum hundertsten Geburtstag

HEINZ (YEHUDA) J
30. 9. 1909 bis 3. 5. 2009

Arzt fiir Allgem. Medizin, FMH, Thalwil/ZH

Als erstgeborener Sohn erweise ich dem Verstorbenen die
gebiihrende Ehre.

4 ange-

sichts der

gravierenden Filhrungsschwéiche der Schweizerischen
Bundesexekutive 2009 Bundesrat, (Bundes-Bern-Lobby)

ogener Ausl:
sien, wo wir uns iber HELVETIA schamen und emporen.
iano» Swiss Restaurant,

«Flying P
Buddha Ar1 Gallery, JI Werkudara,
Bali, Indonesia. 30.9.2009
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Dorte

Lot

Dachgcscholemmcr, n ‘Westen, iiber unsere schine S:ack. und erfreute sich an den
Tej

Sonnenuntergingen.

Warum geht sie von uns” Hm i 2;0

Werden wir es je erfahren...

Willst Du (welhhch) an unserer Trauer teilhaben?
Ruf an;

gemeinschaft auf die Suche nach einer
Mitbewohnerin. Die braucht wohl

vor all ines: d
stimmte Art von Humor.
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In tiefer Wehmut geben wir das
Ableben des

Café Papagei

n1ch emem turbulenten Leben
bekan

In groer Melancholic:

Die Hinterblicbenen

Dic Ehepaare, dic sich hier kennen let

Dic Geschiedénen. deren Scheldungsursache hier auftauchte

Alle Giste, denen die Geselligke

12010 statt.

‘Wehmiitig und melancholisch nehmen

déren Café Papagei in Rosenheim Ab-

Lokal.
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und Eli-

abeth K

Oder sollte man besser sagen: kondolie-

weis, das Mitbringen von Blumen und
Hochzeitsgeschenken zu unterlassen.

g 0 Pflichterfillend geben wir die c 5' !

7 Vermahlung unserer Eftern

Dr. Titus C oo Efisabeth K
Montag, 7. Dezember 2009, in Sc&wmnfcﬂ

sich trauen ((@ssen).

Fassung bewafiren

E ofann C M
5y Bt B o
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Auch Peter S. iss kei i Die
i elebt. gebrochen. i

Kehle zuschniirt.

Anzeige.
Wenn Ihr mlchsucht
sucht mich in Eurem
hab' ich dort eine Blelbe gefunden,
bin ich immer bei Euct
geboren. gelebt. gebrochen. gestorben.
Peter S
*15.8.1937 127.1.2005
d h den Tod offenbar ni Das Bei-
i s P
halb
h

metaphorischer
p

Tranendriise als eine an die Freude.

.. now you belong to heaven,
and the stars spell out your name.

Wilhelm B

Wir freuen uns fi
Jorg, Barbara, i und !oy
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Dic Ungetristeten essen allein
Fricdrich Ani

Gabriele F

Abschied.

Es gibt Sit
telt in einer Todesanzeige begegnen.

»Wir haben es probiert”
Willy Brandt

14. - 25.6.2007
Joumzhst \md Bamnmzldex
8 P!

leicht

u verein-
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Du liebtest

MittwochsfuBball, Kopfoedeckungen, Dostojewski,

John Steinbeck, Fischgerichte, wilde Diskussionen, Percussions-

instrumente,

Claudia, Deine Eftern, Schalke 04,

(nach dem Du wunderbar tanzlas.) e e Bacrdera

Aquarien, Garrincha, die Wide Liga Mannschaft Catalan Salto, den

Bielefelder Westen, lange Néichte, Philosophie und Biologie,

Rhenauen Sdle Nordsee, FuBbalplatze an der Radrennbahn und
ser

Und wir liebter

-Tausend Tranen-

Uwe ,Hoppel“ B

*10.05.1955 +t1.11.2002

-Deine Freunde-

Rarnona, Rolli, Nobby, Achim, Josh aus Bremen,
Miks, Luel, Stefan, Wel, Civiioph, Rale, Lazslo,
Josh, Christian, Ralf, Gazza, Fissi, Isi, Levent,
Rainer, Eisen Peter. Trainer Wolfgang, Joseph,
Kaih, Kiaus. Schalker: Gty loha. s, Beate,
Hans, Schnabel, Tolo, Regine, Siggi. Carola und
die FuBballmannschatt Catalan Salto.

Um seine persénlichen Vorlieben dreht
ich auch di ige fiir Uwe »Hoppels

B.
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nmen wir 2oschied
der

Mietrechtsreform 2001
* 1. September 2001 1 27.

Mai 2004

hoffnungsfrohes n, kadnkelte ald an
P Inkc'*npe enz und Ignovanz Senuton
eine verungliickte Ge: seues«ormunemg Der Gesetzgeber

schlug aIIeWam ingen in den Wind und es kam,
e ¢5 ko uesterder Bundesgeu:ms«oo kassierte
m duni 200 3 me wiichtigste R g,

toge
r Alt"-Mistverirage bleiot es be: den langen Kuncigungs-
(nslen Die Bundesjustizministerin verspvacn rascre -mm,
dureh en neues Gesetz Dies gibt es noch mmer
it offenkundig fiir immer gestoroen.

BERLINER MIETERVEREIN E.V.

Hartmann Vetter
Hauptgeschatsfurer

Die Verblichene wurde in einer feferlichen Zeremonie vor

ndesministerium fir Justiz in Beriin unter groBer

i Z
www.berliner-mieterverein.de

um der Offent-
beklagt der

ie tief

rechtsreform.
lichkeit« sicher.
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Ahnlich mag der i bituri des Jahrgangs 1991 im
i il Da hatten

ie di d der zum »Abi-
Detkmal ¥ Kl d " dd ht ihnen d
i i i Klare Sache, da war ein
Todesanzeige fillig. Nicht fii i denn den
s A L adidteriin
halten.«

Behindertenfahrstuhl

gedacht war.

2ung vom 22. April 1991.

Enttiuscht und verbittert:
rienten 1991
burggymnasiums
2u Heppenheim

Heppenheim, im April 1991

Von Beileidsbekundungen bitten wir abzusehen.
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Schliisselbegriffen. Und als Hohepunkt
d di i i Worte

unter dem Buchstaben Z.

Anstrengend begobt Besservisser direki ehrlich eigensinnig
fursorglich gemeﬁensch Heilprakiiker humorvoll - Komponist
Mister X Musiker versorgend  willensstark

zu wenig Zeit

Friedrich Wilhelm H

25. November 1955 119. April 2010
Christiane H
o i i, B Boris, Dietlinde, Frank
Hardy, Heike, Karin, Mari tefan, The

i i is i ‘Gérten
der Bestottung’ Ptz oo Roth in Bergisch Gladbach stott.

udrii-

ken,
sen ist.

Schén war die Zeit.
‘Wir danken dem Gentleman

Christoph W

12008

Deine Freunde
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aber schnell eine Todesanzeige her.

- Statt Karten -
ot e Bt s Freude,
cine Zeit der Stille,

—_—t cine Zeit der Traver

und cine Zeit der dankbaren Erinnerungen.

Traum vom Weltmeister
*9.6.2006 +4.7.2006
In shllcr Trauer:
cutsche Ve
dlc dcnlschcn Iuﬂbdll(am
dic deutsche Euphor

44137 Dortmund, Westfalenstadion

Juli 2006

Stadion in Berlin. Dort wolllcn wir Weltmeister werden.
Im AnschluB findet dic Beisctzung statt.
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Erheblich freundlicher ist die Tonlage i
der Anzeige fiir Heinrich W. Immerhin ist
nun hergestellt,

Welhnachten feiern kénnen.

Tod ist wze ein Horizont.
Ditser ot niohis amderes
s die Grenze unserer Wakmehming.
v um einen Menschen trauern,
freuen sich anders,
ihn hinter der Grenze wieder zu sehen.

Helnm h W

. 8. 1929 T 20.12. 2009

.. und sie taten es.

nser geliebter

Gabriel
und Kmder Dennis, Sonny und Jerry
Holger
Comeli und Kinder Jennifer und Benjamin
sowie selnc beiden Schwester
Inge R
Hildeg
Ich gehe zu denen, die mich liebten
und warte auf die, die mich lieben.

Haustier wartet.
zer veranlasst.

Ursula W

geb. K
+28.4.1921  130.3.1995

Wir sind froh, daB sie erldst ist.
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n besonde
rithrenden Versuch, die Ennnerung an |h-

Liibecker Nachrichten.

- Spurcn Deines Lebens

So stark hatte man sich in Biichen den Kronsforder SV nicht
vorgestellt, 0:4 (0:1).

Den I. der KSV-Leistung bildeten 4 Treffer, von denen 2 der in
der 2. Halbzeit eingesetzte Jungmannenspieler Ditk T erzielte.
e s g

Reihen

irk
*10.9.1955 14.9.1978
Du fehlst uns sehr.

Deine Eltern
sowie Andrea, Kerstin
und Familien
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Unsere Urmutter ist gegangen!
Meine liebe Oms, ihr ganzes Leben eigensinnig, von Ost-
mit dem Fahrrad nach Karlsruhe gekommen, damit
eme melle begtilndeg den sie liebte, friih verloren, hart
sie dann leben mus
1stdabenmanchmnlm}sehrihmeigenen[deenvon dies cr

gnt zu machen, was ihr ﬁ'ﬂhcrmlss]mg dle Oma, dxe m:ch
ganzes Leben begleitet hat, ist gestorben. Ich bin

Hildegard Margarete F

am 18, Jamlxt 1912 in Konigsberg
1' am 26 Mai 2008 in Karlsruhe/Baden
Hermann F
Gesine F
Helmut F
die Kinder ihres zu friih gestorbenen Sohnes Henning
und ihrer verstorbenen Tochter Friderike
Susanne D geborene S
Eva-Mma B gebome s
atharina, Klara-Luisa,

Antonia, Fam‘ly und Ferdinand

gen mit einer sympathischen Wiirdigung

Margarete F. hgeb. ist d






Bilder/Sammelmappe_cut-Acro_img_105.jpg
Trennung ist wobl Tod zu nennen,
denn wer welfs, wobin wtrge/mn,
Tod ist nur ein kurzes Trenn

auf eln baldig Wiederseb e
Joseph von Eichendorff

*22,1.1950 113.8.2004

ist in Frieden von uns gegangen.

In Liebe:
Patricia V

dergehen.

Familie

., in der
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nig Raum fiir

wird hier ausgeschrieben. Was schon sehr
tyli anmu o

verabschiedet werden?

25.04.20 — 04.01.07

hat auf dieser Erde gelebt
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Warum?

Du, mein erster Neffe.

Dein Idol, Dein Vater verstarb.

glevch rmt el Leid. Urlaube verbrachten w‘w 2zusammen, oft durfte ich

Dich im Klankenhaus besuchen, mal wieder was gebrochen, aber einen

Schutzengel gehabt. Null Bock auf Schule, keln nchuges Ziel. Oft hast Du

t mich lieb. Ich war im-
b

fiir Euch da. lch,

Auf Deinen Bruder

Laden gut fauft.

mir alles gezeigt, ,alleine eingebaut®. Dann kam
noch Kischa zu Euch,

o % =
aber einen Job. Ausgeliefert hast du, fahre D

Uberstunden

gab e L»emmgsessen Goch da kamst Du Fretag nicht sn. Auf dle
n Graben, dberschlagen und

und Neffe David bin ich immer da.

Deine Tata

Ein &uBerst warmherziges und einfiihl-
sames Portrit zeichnet hlngegen Tante

23 bei einem Autounfall starb.






Bilder/Sammelmappe_cut-Acro_img_10.jpg
nzeige fiir

Harald L i
schwingte Leichtigkeit bekommt.

Die Gétter haben den ,Eleganten* zu sich geholt.

Harald L

Traueranzeige fiir Albert Thomas R., des-

Allert Homas T

schinster Mbann vorn Whestaden”
D0 Clltolor 7925 [T Soptemler 2000

V% ssen Lokl setty:






Bilder/Sammelmappe_cut-Acro_img_107.jpg
Doch auch wenn die S3hne das Jugend-

alter lange hinter sich gelassen haben,

ist ihr Verlust manchmal nicht weniger
hmerzlich. i i

Wolfgang S., den mit seiner Mutter ein
sehr inniges Verhiltnis verband.

Wolfgang S

geboren 13. 1. 1948 jestorben 1. 5. 2003
In stillem Leid:
Hildegard S

ne, wie im Fall von Roland B. Auch wenn

h
teln.

Herr mége ihr verzeihen.
Auf tragische Welse verlor
ich meinen Sol

Roland B

Dein Vater
Heinz S

Rostrup,
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zeigt die Gedenkanzeige fiir Han:
bei Izsst Tochter Silke eine ausgepragte

olchen An
ein ged'eimpfter Ton vorherrscht, ist das
Shnlich. Fast scheint

herstellen,
Himmel ankommen.
1. Jahresgedichtnis!

ans B
+ 14. 09. 2008
deine bissigen
Kommentare und deinen Hunmr‘
Hoﬁenihch geht es dirg ut da oben
erde dich nie vergessen

Deine Tochter Silke
P.S.: Pass gut auf den Jungen auf!

Eme schlichte, todtraurige Anzeige hat
enjamin S. fiir seinen Vater verfasst.

T Jorg Q
Ich hitte gern mehr von Dir gewuBt.
Nun st s eid vleide_r erzu spat

Dein Sohn Benjami b.Q
Liibeck, im Februar 2000
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Was Du fiir uns gewesen,

das wei nur jeder von uns allein.
Hab Dank fiir Deine be
unvergessen wirst Du

Gotz J

* 4.5.1941 1 10.2.2010

In Liebe und unglaubhcher Trauer
Deine kinderreiche Famil

m 15 Uhr in der kleinen Kapelle auf dem Fhedhof
E)chhof statt.

i auBer
seinen Exfrauen!

Auch Gétz J. ist als Vater in bester Erin-
nerung. Und das gleich vielfach, obwohl

nicht néher in Erscheinung tritt. Umso
iib hend. i
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Die Anzeige fiir Alfred S. fallt hingegen

nicht nur

did hi

8 3
Doch die Sorge,

RNach langem Kampj gegen Demeny
und chemischen Jwangsjacken trat

). November 2009
ﬁcim Ict,}tc qrnﬁc Neise
ach Wallalla

Jch hojfe inr memen gelicbten
h

und anj seine Whnen trifjt.

Gin letgter (\)rni; an alle,
die ihn kannten
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Kiepenheuer & Witsch
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»Werdet ihr erst alle mal
so alt«

Anzeigen, die auf den Punkt kommen

ne leicht ufgab i il i irdis
und/oder einem komplizierten Gefiihl Ausdruck zu verleihen.

ugleich ist der Platz, der cinem zur Verfi , in der Regel
tark begrenzt i i

gen Dabei gelingen

u einbrennen

kénnen.

nicht nur Freunde gemacht

Und am Anfang war er so beliebt!
Wir erinnem an:
Wolfgang M
vom Kampweg in Edewecht.
Seine guten Seiten haben wir nicht vergessen.
Ulrike und Frank
Uwe und Blrgli
Brigitte Sven
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Adelheid H

Sie lebte in Koln und Meckenheim und verstarb am 26. Oktober
2009 im Malteser-Krankenhaus in Bonn.

Der plotzliche Tod unserer unerschrockenen, klugen und selbstlos
helfenden Mitstreiterin und Freundin ist noch unfassbar.

Seit Jahrzehnten musste sie sich unter gesundheitlichen Qualen
mit Chemikalienunvertréaglichkeiten, Allergien und Immundefek-
ten auseinandersetzen. Mit ihrem auBergewohnlichen Wissen
liber den kombinierten Einsatz von Schul- und Komplementir-
medizin und besonders der Homdopathie half sie Mitbetroffenen
zu iiberleben. Durch Aktionen machte sie Mut und half bei Diag-
nose, Therapie, Kostenerstattung und unqualifizierter, z. T. diskri-
minierender Begutachtung.

Ihre Berichte, Kommentare und Schreiben an Institutionen waren
geschliffen, gespickt mit humorvollen, auch drastischen Bildern
und Ironie, jedoch juristisch unangreifbar. Selbst die Autoren von
»Aus die Maus“, erschienen in 2009, bestétigen ihre Fahigkeit,
unségliches Leid durch Fehlbehandlungen intelligent und furcht-
los offentlich zu machen.

In tiefer Trauer
eine Mitstreiterin und Freundin aus Nordhessen
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»Auf ihrem Tisch stand noch
frische Spargelsuppe«

Ungewdhnliche Todesarten

was d
deutet. Aber de dadurch bek d di I hei
Wir erganzen, :

pielt kein
Roll ind di sodli
ten Geschichten lassen.
neckischen Tonfall anschligt. Di
i i benteurertod. Den
il i indli Doch in Ab
dasser

dafiir einen launigen
T i weil es immer-

Mensch, Herbert!

Vielleicht beim zehnten Otataler,

oder kurz vor Oslo,

oder auf dem Riickweg vom Nordkap...

Aber doch nicht so!

Die Radfreunde aus Tauber
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unterschiedliche
i Den Anfang

macht Heide S.
uder

Winter aufnehmen kann.
Der Traum von Kanada ist ausgetréumt.
uder

in Bri
Harald S

*17.7.19401 Stugan

HeideS  geb. S

fallt hingegen das
Portrit aus, das der
groBe Bruder von

Markus L Markus L. zeichnet.

Es gibt viele Menschen, die:
~an einem Freitag, den 13., geboren sind,
= Teuolund Engel n ine Pecson verkdrpem,
leidenschaftlich Motorrad faher
~ it éinem Schwerbehindertenauswels in Spmt eine 1 haben,
~ soviel Schmerzen ertragen m

Dein groBer Bruder
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Aller-

richtig tragisch.

Ort:
 Koblons bns
Hallenberg im Hochsauerland sind es gut 150 Kllometer Se ch

wartung? Was wiirden Sie vermuten?

Koblenz: Freitag, 23. Oktober 2009, 9.30 Uhr
A2 nfabe sani froidige
fwartung - am En e

Hallenberg, 15.3

Di
*1.6.1966  f23.10.2009
In tiefer Traver:
Deine Eltern
Deine Lebensgefiihrtin
Dein Bruder

Die Beerdigung findet am 30. Oktober 2009 um 12.30 Uhr auf dem
Friedhof in Kirchheim statt. Kondolenzliste liegt auf.

me Elgenschaft haben, einen in andere
Welten abzudringen.

lieben Onkel

Frltz leolaus K

1946 1 30. 10. 1982

ihn, seinen Frieden in
einer anderen Welt zu suchen.
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Elke H
¥ 5 19536 +17. 5. 2003

Elke s o, Sie st ganz lclic, auf
Ahrem moeh frikche Spargel-

In tiefer Trauer

Gesa, Ernst, Jannik und Jule B
rtrud V

Peter H hil

genau, an welcher Klippe des Lebens ihr
Herbert gescheitert war. Bei Elke H.

i i it. Nicht zu-
Al

letzt,

einziger di
sche Spargelsuppe. Und die bange Frage:

deuten?

Ein erfiilltes Leben ist zu Ende.

Frau Ursula von S
geb.C
*18.6.1921 126.12.1995

Was bei Elke H. dle Spargelsuppe, das ist

bei Ursula e frohliche Runde.

Eigentlich kznn man sich doch keinen
. " o emen

beschwingt,
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nennt.

Kn

Vergleichsweise sonnig st auch die Anzeige (ur Oma und Opa
tt. ich

Bei jedem Bierchen und Kurzen
wevden w!v an Dich denken
k

| B is 2. d

warst Du unser Kleiner Sonnenschein.
Wir vermissen Deine Frahlichkeit

= ! und Deinen Lebensmut.

Dir, Opa,
nehmen
Willi K
*16. Marz 1914 +18. Januar 2010

n der

Trauerrand verformt.

Wir verneigen uns vor Euch in tiefer Licbe
und groRer Dankbarkeit.

Es erfillt uns mit Freude, dass wir Euch auf Eurem letzten Weg so

inensi und liebevol begleten durten.
ure Stirke wird uns Vorbild sein.

Taus K firs annhen, s Singen

oo o de vieen leckeren Mitagessen,

fiirs Monopoly spielen und und ur

Wir behalten Euch )eden Tag in unseren Herzen!
Sandra und Frank

mit Vanessa
und Leonie
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ruft nicht mehr an...

Er hat fiir immer aufgelegt.

In licbevoller Erinnerung,
deine Enkel
Nina, Jan-Kristof und Maximilian

Deine E
Marcel, Larlssa und Pierre

Ihren GroBvater konsequent aus seiner

drei Enkel Marcel, Larissa und Pierre. Aber

gen. Oder?

nd
Maximilian ihren Opa offenbar als Tele-
fonnummer in bleibender Erinnerung.
Und doch wirkt diese Anzeige auf uns
keineswegs herzlos. Sondern durchaus
persénlich. D geht ja um die Tele-
fonate, die den Opa mit seinen Enkeln
verbunden haben
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ist gute Tradmon, wenn langjahrige Mit-
arbeiter mit einer Anzeige geehrt wer-

nur, wenn

eine

Mutarbeiter

Rudolfegchmid

am 11

In Da\_nkbarke»}t fur viele Jahre guter Zusammenarbeit

Geschéftsleitung, B
Euscher GmbH & Co. KG
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vorliegende Fall. Auf der anderen Seite:

GroBe der Fiir ihre

Statt Karten

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
=" unserer lieben Mutter, Schwlegevmuller Oma,
Schwester, Schwagerin und Tant

Elfriede K
*17.2 \Sgab 127.2.1998

Jiirgen und Marion K
Hartmutund Elke W

und Angehbnge

Langwedel-Fdrth, den 27. Februar 1998

o

Die
tatt
BestauungJoh o
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| K. Wenn-

Tod seiner Mutter

Schw
glelch der Hinweis, e

Ich trauere weiterhin um meine Mutter
Februar 2009
chorndorf-Weiler.

in Sch
war mir leider verwehrt,
in dcn 1et7lcn Stunden bei ihr zu s¢

Eine Anzeige, die uns sehr beriihrt, hat Frank H. aus Lelpzlg fiir
hre nach

eine Mutter
dem Tod von Brigitte H. U

Leider Konn'eﬂ Dumich nicht mehr aufwachsen sehen
D«:n mlMJuhven dcs letzte Mal

BRIGITTE H

geborer\ am 24 Februar 1935
gestorben am 14. September 1960

IcH VERMISSE DICH.
Dein Frank

04105 Leipzig
melden wirden.
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schade.
Es gibt keinen
Schmitziku
mehr in dieser Welt.
Ihr, die Ihr mit mir von
Peter
Abschied genommen habt, seht ihn hinter dem Horizont.

LaBt ihm die See und die Sonne ne, 0. k.
Das zu wissen, trostet. Ich danke Euch dafiir.

Tutzing I Helene W
1. April 1089 geb. Schmitzikus

Generatmnenubergrelfend gibt sich die
Anzeige fiir einzi. Wobei die fir-
sorglichen Eltern dankenswerterweise

i il i Und

Naja, Haupt-
sache, Opa Heinzi freut sich.
4
/O\ Lieber Opa Heinzi!

ZINN

Aber Mami sagt, da wo du bist,

scheint fiir dich die Sonne.

Dein T
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befangene Leser nicht recht, warum das
5

»geheimex B eis: t ung im Familiengrab
ehtordettch merhin hat ein
Geistlicher die Sache begleltet, sodass

in geordneten Bahnen verlaufen ist.

Nachruf
Unfassbar!

Pltzlich und unerwartet verstarb am 2. November 2009 meine iber
Alles" geliebte Mutter - im 'heresvenkrunkenhuus Munnhev .

Margaretha (Margit) S
g¢b.0

*20. April1931 2. November 2009

Oh Gott! Warum?

keit

ler Offentlich-

Ich verabschiedete mich hauinah, lisbevoll und ehrwiirdig von meiner geliebten Muter, in

wigerisbo und Dankbarkei zusammen i meinem Cousin Robert O~ "and seine Fiau

Marlon bein Bedllngsnsiu B, Die Umenbeisezung in unserem Famiengrab in
im fand ebenso qeheim, unter uns vsammen mit Plarrer Dr. Bitzel, s

Ehrliche, fiefe 'I’muev bedarf keiner Fragen und Scheinheiligkeiten
ich auch kinfitig absehen méchte!

Robertund Marion O sowie Hannelore R~ geb. O
Eveline Steidel geb. O und alle Angeharigen der Fam. S
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Hattingen, den 6. Marz 1996
Meine Eltern sind tot.
Meine Mutter

Em
geborene R

geboren am 2.12.1908  gestorben 1982
Mein Vater

Herman

geboren am 15.12. 1904 gestorben 1992

Als Sohn mochte ich es bekanntgeben, und daB es

Hans-Jiirgen R

45525 Hattingen,

Leichtes Frésteln bereitet hingegen die
i Hans-Jii aus Hattin-

Seiner Infor-

beraubender Sachllchkelt - was 14 Jahre
h dem der

Ableben u Mutter und
i merhin vi ach des
Herrn Papas vielleicht der
nimmt. Zu gern wiissten wir allerdings,
warum Soh ans-Jiirgen kan

gab erlusts seiner El

Neulgkeltswert beizumessen schei
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- und was zuletzt stirbt
st die Hoffnung

Emilio S
28.1.1927 - 23.2.2003
Als einer der ersten Gastarbeiter wurde
er nach Sindelfingen geholt.
In der Hcffn\ms, fur |hn dle letzte
Ruhestatte

Stock undl Hut steht ihm gut . .

Seine Freunde und sein Kamerad
in grofer Trauer

tarem. Als stattll:he Erschelnung blelbt S e
d

Kmderlled macht die Anzeige zu einem
kleinen Kunstwerk. Nicht nur weil dem

lich gut gestanden haben, sondern weil
einem unwillkiirlich auch der iibrige Text
und die wohlvertraute Melodie in den
Sinn kommen. Auf diese Weise riickt ei-

em dieser Emilio S. doch schon recht

nach Deutschland kam.
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i wil was di
Ursache fiir die gegeniiber gezeigte Verwechslung war: Hat die

dent des Verwaltungsrats« verstanden? Soll man das glauben’
di

dass man m

o sehr schmerzte,

inte,
bt ol
digt,
i Is einen ver-
] Viel-
verwechselt.
bar fiir uns alle, ging meine libe, treusorgende G:
re herzensgute Mutter, Oma, Uroma, Schwester, Schwagenn
undTanu
Magdalene M
geb. M
geb. 18.11.1910 gest. 25. 11,1981
fiir immer von uns.
In stiller Traver:
Kurt M
Sonja H geb. M
muhnnlc
H geb. M
das dem Fami-
M. di

che Kombination von beiden.
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iner

Von der Tante zum Onkel und zu
nzeige, die i i i

beriihrt,

wenn auch au:
gegengesetzten Griinden.

still, bescheiden und einsam.

Hans D
*27. Oktober 1925 +12. Januar 2003

Seinen Wunsch, anonym und ohne Trauerfeier beerdigt
zu werden, habe ich gern erfiillt.

Harald D

frither: LohstraBe 38, S

glich,
rauern, die gleichfalls das Senioren-
alter erreicht haben. So wie die 95-jahri-

wie keme Zweite den Titel »Urmutter«
(= S.120) verdient hat.
Fiirchte dich nicht, denn ich babe dich erldst. 70182 Stuttgart
Ich habe dich bel deinem Namen gerufen.
Du bist mein. Jesaja 43,1
Emilie A

geb.M
3.12.1910 - 21.10.2005

und Tante durfte nach einem erfiiliten Leben friedlich ein-
schilafen.

In stiller Trauer:
Kreszentia M
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TODESANZEIGE
Mit grosser Bestlrzung teilen wir Thnen den unerwarteten Hinschied
unseres verehrten Verwaltungsratsprasidenten
Herrn Ernst M
Wu' ‘betrauern cinen tichtigen, umsichtigen, licbenswerten Préisiden-
ten, dem wir ein verdientes, ehrendes Andenken bewahren.
Geschiftsleitung und

Belegschatt der
Bucher APM A

T

Die Beerdigung findet statt: Donnerstag, den 26. Mirz 1992, 14.00
Uhr. Besammlung auf dem Friedhof in Bassersdorf.

Rmhugstellung
Die Inseraten-Abteilung méchte sich
filr den schwerwiegenden Peh]:x inder
Todesanzeige von Ernst Meier ent-
schuldigen. Aus Mitarbeiter wurde Ver-
quum \gsratsprasident, was wir sehr be-

TODESANZEIGE

Mt grosser Bestrzung telen wir Iunen den unervarteen Hinschied
‘unseres verehrten Mitarbei

Herrn Ernst Meier

er betrien inen tichiigen und lidbenemeren Miasbeltes, dem
‘wir cin verdientes, ehrendes Andenken bewahrer

Geschafisleitung und
Belegschaft der

Bucher APM AG
Schontalstrasse 13
320 Asbon

Die Beerdigung findet statt: Donnerstag, den 26, Mérz 1992, 14.00
Uhr. Besammlung auf dem Friedhof in Bassersdorf.
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Traudchen geht
noch einen Schritt weiter und gewahrt
dem wissbegierigen Publikum n

heren

Auferstehung ist unser Glaube,
Wiedersehen unsere Ho[[nung,
Gedenken unsere Li

ustinus

Gedenken

1 2001

ich Dich, mein licbster, treuer und unvergessener Ehemann; nach
fast S0jahriger Ehe, durch den unerbitichen Tod verloren. Du
warst als Mensch und Offizier ¢in Vorbild. Im gleichen Atemzug

o rentes
war die Alteste der Kinder. Wir haben beide Eltern durch

2002 sind uns fiinf wertvolle andxcnmuzhodu durch dcn
lrecklchen Tod entrisen worden

den gemeinsamen Glauben an die Auferstehung.

Hoffnung, Licbe.

Laurentius T Dein Nettchen und euer aller Traudchen
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Um eine Mutter mit einer bemerkens-

nichsten Anzeige, d|e in ihrer Prignanz
schwer zu iiberbieten

Marianne M
geb. M
*26.8.1913 t

Sie war das Zentrum der Familie.
Anarchisch und ordnend zugleich.

Die Sthne
Fritz-Georg M
Karl-Ludwig M
Hans-Jérg M
mit ihren Familien

Haus L
40547 Diisseldorf,

Dic Traverfeier findet im Familienkreise statt
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an die Vorstellung, i

erwartet.

Dort treffe ich all jene
Menschen meiner Ahnenreihe
von Beginn an.

In tiefer Trauer, Jes:
und I‘amlllc

Danke fiir dic Anteilnahme

goldene Kett:

Obwohl wir wissen, daf es der Wille des Schopfers ist, da die Toten durch
uns weiterwirken und eine goldene Kette der Gite und der Kraft weiterge-

n von Geschlecht zu Geschlecht, erfiilit uns das Ableben meiner lieben
Frau, unserer uten | Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester,
Patin und Schwag

Frau Emma R

geb.
*6.5.1908 t2.2.1985

mit schmerzhafter Trauer.
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»Unsere Mutti ist bei Vati
und Schnduzchen«

Familienleben

uch in diesem Buch darf

n Kapitel mit den An-

zelgen mcht fehlen, die

n Familienangehdrigen

Wir haben in aller Stille Abschied genommen gewl Ime tsmd Denn hier
t h Oma und Us 3 i i

as Herz unserer lichen Mutter
hat aufgehort zu schlagen.

le, herzzerreiBende Ge-

schichten, bemerkens-
Elisabeth P werte Portriits, Witziges
+14.051912  06.06.2005 und Kitschiges. Es sind

sammelt, vom Siugling
bls zur »U ‘mutter«. Und

e Miitte hen hier
selbstverstandllch auch
den Anfang. D: b kniip-

n wir zwang| n die

In Licbe und Dankbarkeit

Doris P Uil O P agten Mutter obendrein
xumk P “K mit Thren Familien. ein Herz aus Rosen wie
zum Muttertag.
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dass die Wege zu schwierig wurden
....d dle H&lgel P nnl da legee er seinen Acm
bo u

e Fitndeos v

Dieter Maximilian B

* 14. September 1928 t 5. November 2009

h schin
Fiic immer in unseren Herzen
chke Schw. M. Katharina
UI, Silke und Tim-Daniel
Wibke, Sarah Fee, Jonathan,
Cynchia und Sven
24114 Kiel,
Dis Requiem fiem wi am Domersiag, dem 12.11.2009,
14 Uhs Nikolauskirche Kiel, Rachausstralle 5.
.Dieter B

Kro. 92055888, BLZ 210 501 70.
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Variante drei: Der
gen, di

Wir danken allen, die unseres Vaters
liebevoller i dach

verleitet, gedanklrch hinter dem Wort
»Dank« einen tzen. Dabei

Kommt das Wesenth:he ,a no

Statt Karten Stuttgart, im Oktober 2009

Zum'Tod meines lieben Mannes

Roland P

1 13.10.2009

sage ich allen herzlichen Dank,
fiir die iiberwiiltigende und mitfiihlende Anteilnahme,
fut dic Zeichen dec Verbundenheltund der Freundscih,
enden Worte gesprochen oder geschrieben,
fi e Blumen und Zuwendungen fir spiiteren Grabschmuck.

Ingrid P
mit Familic
und allen Angeharigen
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Schon ein wenig ausfiihrlicher fallt der
i und ihrer

Familie aus. Wobei es die ersten beiden
itze sind, di

sie ihre ganze Wirkung entfalten.

Nun liebe Mutti.
wollen wir uns gemeinsam bedanken !
Ein Engel Namen's Gretel sagt Danke !
Gretel S

gl
©15.2.1923  14.10.2009

ikeschisn von ganzem
udm.cleu cinfibsamen Mcnxl\cn dic unsin unserem grofen Schmerz Beistand listeten und mit uns in
inem schr wertvollen und fleifigen Menschen, unserer licben Mutti, Oma, Uroma

ank gilt Frau Plarr,
i den I)ervorngcl\dru Arzten:
Hausarut Dr. med Disstlfirseine sche
farsorgliche gute Betreuung,
Hitta s 5l Biaes e St 2 v Kk Dicmsendey
dem gefiihlvollen, hervorragendem Artze- und Pllegetcam des Herrn Prof. Dr. med. M. Welte der Station 29
vom Klinikum Darmstadt
sowie dem Bestattungsinstitut Reinhold Bachmann und Team, dem kein Weg zu weit und
war, fir die lichevolle Betreuung und wiirdevoll ausgerichtete Trauerfeicr.

keine Arbeit zuviel

Wir sind unendlich traurig:
Ursula, Egon, Petra, Krischan, Frank, Vera,
mina und Farin

Erehausen, im November 2009
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Ituni
Der Herr st mein Hirte -
3

mir wird nichts mangeln.
Psalm 2

Am 14. April 2010 verstarb nach langer
Krankheit im Klinikum Aachen

Klaus S
* 7. Marz 1943

i raiem um elnen Menschen, dessen
orge seinen ~ geliebten

Wir trave
rs
Kalzen Graz\a und wascm galt, die er nun
lassen

Es wird

wer Genre!der Kombi-Anzeige.
de

‘ABRICE

Fabrice hnklaof
Der GROSSE GEIST hat cs 50 bestimmt —
Ie Bohémien ist von uns gegangen.

um seine Hunde

Marlies B

Du fehlst uns schr. Du warst immer fiir uns da.
Leyla EIN
SHIVA - LINDA*

1.2009 ab 19.00 Uhr im

Liibeck.
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Biirgermeister a. D.
Herr Walter K

lienstkreuzes
acrs Bundesrepnbllk Deutschland
renmitglied des Vereines
Dentohe Schiterunde GV
Oberrichter der Weltunion
der Vetelne ulr Deutsche Schiiferhunde, WUSV'

Die kynologische Welt verllert an
ersten Ranges. Im Jahre 133 Degann sein ariives
Wirken, in dessen Verla e hchsten Amter bekleldete
‘mes
Tonten. T Achtung. und barke men wir Ab-
schied von einer Personlichkeit, deren Wirken uns
gessen bleiben wird.

rstand, Beirat und Hauptgeschiiftsstelle des
Vercins fir Deatsche Schaferhunds (SV) 6. V.

K. ent-

on-
Titel »Oberrichter«
nahelegt : 4

abhandenkommt.
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denen sich der oder die Verstorbene be-
dankt.
dig geschehen.

Liebe Freunde und Bekannte,

Edith K
geb. H
*28. Dezember 1918 +10. Januar 2010

dankt. Aber vielleicht ist das mit dem
»letzten Plum Plum« im Ohr auch gar

nicht so wichtig. —————

Hans

*2.8.1930 1 13.9.2009
Danke

rna
Thorsten und Franziska
Manfred, Vera und Andrea

Tine und Ulle
und alle Angehérigen

Die Trauerfeier findet am Freitag. dem 18. September
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»Danke fiir die vorbildliche
Rezeptabwicklung«

Dankesanzeigen

it, einmal Danke

bliebenen, der si i iei
rem ersten Beispiel. Leider ist ni ichtli r hier dankt. Und

wofiir.

Rosa Luise K

6.9.1921-22. 10. 2009

Wir danken Dir!
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fiir Bernd S, i
den flinksten Zeitgenossen gehérte. Was

inspiriert hat,
bieten ist.

Die &chnecke i ge:

Ber

*12.09.1951 t 21.08. 2005

Ciao Bernie

Margit & Johann, Aline & More a & D
Tirgen & Heids Uschi, Hermann, ]ulmn
Tina, Uwe, Matteo & Carla und alle dic Dich Inbu\

Und auch dle Freunde von Jutta V. finden
Wort

Vielleicht gelten die schonsten Tieranzei-

Jutta V

censes  tin1200

90419 Nrnborg,
Conny
Timur und Andrea
Lov und Moni
Andorl
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Fiir die Katzenschiitzerin Gerlinde T. hat

schénes Motto gefunden.

Gott schuf die Katze,

damit der Mensch elnen Tiger
zum Streicheln hat.

Victor Hugo

Is engagverte Tcrschutzenn kannten wir

/orstande:
kelt die ihre Kraft vor allem fiir das Wohl

einsetzte. Auch fanden wir sie immer an
d

unserer Seite, wenn es um Leld der
tnuran

ihre Tierliebe,

Gerlinde T

Wir sagen Danke.

E
1. Vorsitzende
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in kleiner

d

lles flieRt. Da-

Todesanzeige

Panta rhein — alles flieft
Am 2. November 1979 erlosch das arbeitsreiche und erfiillte

Leben meines licben, treusorgenden Mannes, unseres guten

Vaters, Schwiegervaters, Grofivalers, Bruders, Schwagers

und

Landgerichtsprisident a. D.

das vor 76 Juhren, am §. Januar 1903, in Main

began

Dengernenrarn i
Die Wanzen emahrte.
Au/gllvasm wurde:
Von den M maﬁrgkmm
( echt, New Yori 1046}

h
I

Oberstudlenrat Klaus B

120.3.1999
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Auch unser ni it i i . Und Man-
fred A i i i

Am Anfang war das Wort...

Manfred. A. S
‘Werbetexter
*11.10.1943 +12.03.2009

den Wer-

tz gewiirdigt, d i i hinbekom-

men hitte.

Er war ein koniglicher Kaufmann.

Gilinter H

*4.2.1919  f19.2.1988

Was wir heute sind, verdanken wir ihm.

WOLLENSTEIN

Baudienste GmbH & Co.
Kommanditgesellschaft
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Pfiiat di
Anderl

darf
hier die Anzeige nicht fehlen, in der sich

ten »Anderl« verabschiedet. Weder Ge-
burt i

teilt.
ung ist nicht méglich, wofiir »Mani«
seine Griinde haben mag. Fiir alle Nicht-

Mani

setzen. Und das ist fiir einen Verstorbe-
nen sicher nicht der schlechteste Ab-
schiedswunsch.
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Seit nunmehr einem Jahr
gilt im Café ,Himmel“:
w»DrauBen nur Kénnchen*

Liebel

es vengeht loem Tag, an dem wir nicht
ich denken.

MalalndasTrﬁn n, mal ist es ein

Lachen und doch schmerzt es sehr,

dass Du nicht mehr hier bei uns bist.

Nur wer vergessen wird,
ist wirklich tot.
Sven
N Deine Mutter
Dein Sohn Nils
*29.01.1975 ise D

Denl
123.10.2008 Mark & Melissa L

Ebenfalls aus der Gastronomie stammt

e R P
diesen Worten an Sven N. erinnen liegt

Kellnerberuf sehr gerne ausgeubt
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Beinamen ablesen, welch hohe Wert-

chatzung d
tier genossen hat - zumindest innerhalb
seines Wirkungskreises.

Unfassbar

* 30.November 1936 t11. Septcmbcr 2005
Bocuse von Osthe

ist nicht mehr da.

Ich vermisse ihn:
Brigitte F

Und wir bl
ben bei den Gastwirten. Auch hier ist es
der Beiname, der unsere Fantasie anregt.

gesetzter Richtung.

Obwohl wir Dir die Ruhe génnen,
istvoller Trauer unser Herz,

Dich leiden sehen und nicht helfen kénnen
dies war fiir uns der grofite Schmerz.

und Freund

Peter G

Hots
ehem, , Killer- Wlxt"vonGreBdmghartmg
25.9.1942  18.5.1986

von uns gegangen.
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,Die interessantesten Anzeigen
ind die Todesanzeigen.”

Werner Butter

Werner Butter

Werbun,

Frank Stauss, Rolf

hrickel, Ol hnen, Michael Preu:
it allen Buttenanem den heutigen

Werbung in eigener Sache macht die To-

men konnen, liegt auf der Hand.
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wird der

Infor-
Obendrein

vice fir alle jene Fahrgaste die ihr Taxi
ach der Nummer ausw:

Pi6tzlich und unerwartet verstarb.

Dietmar

*10.11.1940 12.12.2005
TAXI 518

‘Wir sind fassungslos:

Jochen R

Susanne § mit Familie
Hartwin R ‘mit Familie

alle Verwandten und engen Freunde

Fiir jedes Geschift gilt der Grundsatz:
hnq icht. Da: i

fur o
daran erinnert die folgende Anzeige.

er hat die Glocken
Hans-Geor
*25.10.1947 119.01.2010
ein leidenschaftlicher Werbefachmann
Grander von NWA
@n fOr Deine Freundscha Deinen Enthusiasmus. Gerne

fanke ftund e haben wir mit Dir
psamall-l delalc glach gl szn gespiel, sind gesegelt, verreist, Ski gefahren,
Eisstock geschossen, Golf gespiel, Ratsel gelost, Zigarilo geraucht.

ko, Als u. Gabi, Charly u. Marina, Doris, Envin u. Eifede, Eva, Frtz

i u. Ros o, Helut . Eis, Rkt Bight.Horbat

Hermann . Gratel, Lore . Maria u. Isabella, Norber u.

Baber Peter . Grd, Ptor . Rego, Pt Rt Roes . I, Torsten . it i
Brigite, Wemor u. Erika, Werner u. rene, Wigger u.
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lassen,

Er hat gekampft und doch verloren.

Horst

Schadlingsbekampfer

*7.9.3¢

Dle H.\nterbl\ebmm

119. 12. 96

und Familie S

Ein génzlich anderes Verhiltnis zu den

Anzeige legt die Vermutung nah

e, das:
der Beruf des Flohzirkusbesitzers doch
kraftezehrender ist, als man landldufig
vermuten wiirde.

gedachte
Dank.

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlésung eine Gnade.

Hans M

Flohzirkusbesitzer i. R.
*10.12. 1946

Die Trauerfeier findet am Donn

Ni]rnberg, Halle 1,

131.1. 2006

In lieber Erinnerung:
Deine Geschwister

Anteilnahme _herzlichen
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Das Gleiche gilt auch fiir Frieda R,, deren

Pietit und Geschaftssinn sich durchaus
erginzen kénnen

Wer geliebt wird, iat mcm tot,
tot ist, wer verges:

Frau Frieda R
*10. 1. 1927 1 16. 11. 2009

Frieda R ist von uns gegangen.

O Herr, gib ihr die ewige Ruhe!

Im Gedenken

Cufp Belstner: i
Romditort mit Belegschaft

AD jetzt ist das
Cafe Belstner
r jeden Sonntag
von 12.30 Uhr bis 18.00 Uhr gedffnet,
weil es FrauR s let ulchumch war.
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. g o =
nerberufs findet sich in der Anzeige fiir
die 90-jahrige Gértnermeisterin Helene

nS., bei

vermutet hitte,
tigt, dass si

iibt.
Wenn ich noch einmal auf die Welt komme,
werde ichwieder Gértner,
und das ndchste Mal auch noch,
denn fiir ein einziges Leben
ist dieser Beruf zugrof.  (Karl Foerster)

Helene von S

Géirtnermeisterin
* 18.Juni 1905 + 5.Juli 1995

tz-

Von der Grtnermeisterin zur
machermelstenn ist es nur ein kleiner
i anz

Frau Sophie X

L
Putzmachermeister
geboren am 5.2, 1893 in Minchen
gestorben am 26. 3. 1980 in Miinchen
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des Fotografen in den Blick nimmt.

Irgend'wer beschlafs,
meinen irdischen Weg zu beenden.
Slmnl ertffnen sich fir mich
ue Wege, in einer am{mn Welt
nder Dimension, nach ne
Motiven zu schauen.

Servus, Euer Fotograf

Michael. A. G.H

sonlichen Botschaft zu Wort.

Ich weifs nicht, was ein gutes Bild ist,
aber ein Schlechtes tut mir weh!

GerdV

Kameramann und Fotograf
*16.7. 1947 T 20.2.2007

Ein bewegtes Herz Altersheim,
hat aufgehdrt 7000 Stuttgart 50
zu tanzen!

Alice W
Tanzlehrerin
.2,1907 - B8.4.1989
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HERZLICHEN DANK

Danke Euch ALEN, die Ihr aus NORD und SUD,
aus OST und WEST helbe\geeﬂv seid,

Alfred Raphael P
die letzte EHRE zu erweisen.

DANKE meiner geliebten NICHTE BRIGITTA und lhrem GATTEN TIZIANO
~ welche mir wahrlich der HIMMEL sandte um in der lefzien LEBENS-
STUNDE den wundersamen HEIMGAT NG v e:!ahven, namlich, dass der
GEUEBTE uls GR ss Zwei kieme role 'hcnen Sl fir uns weintel
ANKE den DREI FRAUEN, die den scl STE\N am GRAB weg-
wa\z ten: lONI der SElBSTLOSEN Nuchbovm we\che immer bereit wor,
in der NOT zu HELFEN und mitzufihlen.
her beraKglen FREUNDIN, Fvou ROELU ‘welche mit guhgel HAND meine
HU DE INDER besorgte, wenn NOT auch dort we
on USCH, die BLUVENFEE ous Zollkon, die in der langen
KRANKHEITSZE\T immer wieder unser HEIM mit den allerschénsten
ROSEN und anderen BUUTEN vevzeubene
DANKE Hean DIAKON WESTERMANN fir Worte, welche sicher im
HIMMEL o k m en sind, die Spharenkliinge, die noch nicht verhallt
sind, das 1A, dos uns dann wieder starkte.
DANKE den bewden HOHEN HERREN der Zunft Riesbach, Zunfimeister
Dr. Thomas SAUBER und Stadthalter Ferdinand Schafer fir die Begleitung
und den wunderbor ren BLUMENGRU!
DANKE unserem FREUND Josef STAUB fir dos letzte AMEN. Ich habe ihm
viel abverlangt und sein INNERSTES berihrt.
DANKE fiir die TRANEN, die Ihr mit mir geweint habt, fir die Umarmun-
K artenGrissse, Briefe, Blumen, Gestecke und Kranze. Ihr wart

Vergelts EUCH ALLEN GOTT!

Noch einmal bin ich den WEG mit DIR gegangen, NOCH EINMALL
Es waren diesoben Beume, dieschon lomals standen

 woren
5 waren diesabon BLUVEN odev smd sie’s doch nicht?
SIND es dveselben Tore d\e wir gemei durchschvmen haben
R srd sie HOLER gowor
Ich weiss es m%‘

ESIP
und Angehdrige

Die Pilgerfohrt durch die Unendlichkeit, die einst in GOTT begann
d der GOTTHEIT endet.
N O. Schmidt, aus seinen Schn!en
d der Tod wird nicht mehr sei






Bilder/Sammelmappe_cut-Acro_img_175.jpg
Beeindruckend in ihrer Souveranitat ist
d| A zeige, mit der sich die 86-jahrige

Essind

die kleinen Dinge,

Wir stellen uns

Erika N reierc
geb. von P
geb. 15. 12. 1910 gest. 7. 10. 1997
Berlin Liibeck

dem sien Fru
Sehr herzlich méchte ich allen danken, die in den letat
zwanaig Jahren, eeit dem Tode meines Mannes,
undlich und hilfsbereit waren: den damals Jugendhchen
in Luyu i den Taxifahrern, die mich spit abends nach
Hause fubren und in der it zu K;rz;(, den Mo

en in den Am
Sperielen Dank an den Chef des Lebenmitcigec
Brink, der durch mur noch mogliche telefoniscut Betcion:
gon wesentlich mehr Maho hate als mit andoren Kunden
und immer freundiich war. In meinen Dank sind allc cinge-
schlossen, mit denen ich zu tun hatte speziel auch meine
nichsten

Es war scl o
Es gjbl keine Feier. Mein Korper geht in die Universitat

Tschiis! E. N.

Die Anzeige fiir

Es werden rote Tranen geweint,

den Kosmos.

eindruckend gewesen sein.
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Danksagung

und Beistand die

|n so vnelﬁlugerWelse wie imWort, Handedruck und Geld-

den Wortediseiner Rede.

Tochter Beate H und Enkelchen Nic
tter Agnes F

kern sind, d:

Wobei
schon gerne genauer wiissten, was man
sich unter »bedachter Wohlgefalligkeit«
orzustellen hat.
zus g‘( Auch nlcht iibersehen werden

schled«, bel dem auch die »umrahmte
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nz und gar

Gute Reise Tante Mieze

Maria D
Juli1927 —  September 2009
Sie hatte ein schweres Leben
und ist einen stillen Tod gestorben.
AndreaG  und Susanne S
Wir danken Dr. Weth,

50 gut betreut hat.

Wer dem Arzt dankt, der darf iiber den Apotheker nicht schwei-
n. Daher ist es nur zu begriiBen, dass in der folgenden Anzeige

guten Manne:

Friedrich W

5 esonicren He Miinsterpfarrer Monsigno;
k fir den s erl] Beistand am Krankenbet!
der Beerdlgungs(eler Teh danke den Arzten und dem Pﬂegeper—

mal des Kreiskrankenhauses Mutlangen fi Iur die gute Pflege im
Zwischenzeitlichen Aufenthal . O. Jakober {ir
e Srotliene. Farsorge. Unseren leben Na r guten
Hausbesu?enn den Anwohnern der Walsenhausgasse und Um-

ng,der DIK, der Johannis- Apotheke chele und
cam, fur die vorbildlic
In; bes()nd r der r Elisabeth und
sula der kath Soualslatmn fur lhre l|ebevolle und Iursorghche
Betreuung, d. ungsinstituf dia f hervor-

ragende Abwmklung TS b T e aac Weg
begleiteten und fiir ihn beteten ein herzliches  Vergelt's Gott!*.
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i legenheit,

diese
jema

der offenbar

den,

nicht bei allen auf Verstandnls stieB. Ein

schéner, lebenskluger Kommentar, denkt

erreicht ...

Lieber Udo!

uns in dieser Ausnahmesituation zur Seite gestanden

Wir haben unsere eigene Meinung von Dir
brauchcn kein Bild, wclchcs versucht
irklich \varst chrlich, zu-

ieren, wir wissen wie
verlassig, zynisch biswe l n es notig war),
scharfzii d hilfsbereit, aber kein Engel (Engel

treten namlich nicht aus der Kirche aus, sie flieg

Lieber Sohn, lieber Bruder, lieber Onkel, licber Freund
und groBer Junge, du fehlst

Alle di
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dafiir d
Bekannten

farbenfroh zur

, ier professionelle

groBer Dank. Vielleich

auch nur di

standen.
Herzlnchzn Dank

von unserer Ileben Verstorbenen

in stiller Trauer mit uns verbunden fiihlten und ihre An-
teilnahme in vielfiltiger Weise zum Ausdruck brachten.
Ein besonderer Dank gilt allen Verwandten, Freunden

barn,
Pflegepersonal der VS Eisleben, dem Pflegepersonal des
Senioren und Pflegehe | es Wolferode, den Hausarzt

Herrn Dr. Geisler d est tatlungsmsmut Wahrlich
fiir die wurdevolle Trauerbekleld

Danksagung fiir Wllly von A. verbergen
Gab es da welche, die vor lauter Wi

Ben?

Allen, die belm Abschied
unseres geliebten Mannes und Vaters

Willy von A

nicht nur seine Schaffenskraft, sondern ihn auch als

Mensch:n it wiirdevollen und herzlichen Worten

jechrt d inken wir, auch f\] dle unzlhllzcn
reise der Ame(l
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dafiir aber

cinen geball-

band.

Miinchen-Neuperlach, Februar 2007 Wolfgang N
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Nachrut i Margit W 51 17.01.2007
Wir haben Margit a Crabe geimgon und i mochic ‘warea von Herzen
danken Ich anke e descn, i e daelgomesen it sber s wigem Gronde
‘waren. Ich finde, s ist iberhaupt Zeit Danke” zu sagen. Ganz besonders an die Adresse von:
Irmuaud, Margits Schwester, die sich in sehr liebevoller Weise stets um sie geklimmert
ke war Kichin, Pz, Peychologi, Madchcn i les. uad ciafech

Ecwin Nargis kein Weg zu lang und

Ute Nechbarin Feumdin, b wnlanenmdiche B negmum anupu.u!men

Gabi Beeundin, cuslge Chaulfeurin 20 Chemos Azten,Therapien und geduldige
Zuho

Barbara Fr undm,dk

Oma Rosel a1= € unermudich fir Margc betete und auch einsprang, wenn die Kranken

mal Griffel spitzze

Oma Martha uns wusch, biigelte und den Jungs am Wochenende ein Schnitzel brict

Ute Bittner Cine einfsame Thepeutindee Marge iee cnorme peychische Sapilhe
verdankte

DrPelzer Arztin der besonderen Art, die lest vorldufig) aufgab

D Grinewald Fisch anthroposophische e i, i s m.-mx nlchtmlrwkelne Lowin mit den

n des*Gesundheits“wesens herumschlug, nein, auch Hypokrates

hme G sine e e am e

Johannes Havser  Paten(kind?), fir sein phantastisch einfiihlsames Klarinettenspiel bei der Traver-

Myes Raff, PeterSchick. U uuw<

Intenational Choi afsnma:n einen Chorgesang, der unter die Haut ging
D Dietr Srecker . Freund und Seckorgerder cincn unergesslichen Traergotesdicns elebriet,
itdemherzendenke” heiSen
Mldxejcn\gemneaemnuuwmmnmmum ekante Nermaadve,achbans ch danke Euch
dal das e wichige Termine vetet und Ui b genommen habt, um Margit
Ehre zu erweisen
und dbechaupt: (i Tebscs, Kanar,Mauree's, Hause’s, Bauee', i’ Sanzenbacher’,
Vanhofen's, Knodel's, Konig's, Hecks, Hﬂysundwlclhrall:sohd!l et
icht ver rgpsscmdsnmnnmmlrdcmsw Begleter Margs |

Sstae was e giaube chi wle gut ot wenn man gefagt wind: carnsch
Fric wi geht's denn DI Komm hale vorbel wenn Di dic Decke auf den Kopf
B e o inAcheich omime erklh:h!

Manch einer,der in der lgm wfstellung enthalten ist, hat mi scl Dirf it cnflen,

mir irgendwann mal zu danken! DochdlmGel:.llcnwln.chnlcmmn,h‘zrvnwdge re ich d

Gehorsamil ch sag's Buch auch warun:anislch der Kondolenzbezeygungen 4 Margits Gab haben

mic alle gesagt:*ich hab sic richtig gem gehabt...nur zu schade, dass ich mich nie getraut habe, ihr das

2u sagen”

Mic ist es

Bediirfnis, Euch cen, und ich will damit nicht bis zur nichsten
Beerdigung et b csprochent KW,
PS. Andreas und Manuel: Eure Mutter war immer sehr stolz auch Euch, ich, Euer Vater, bin €s auch!

iiberboten von Fritz W., der in einem

veritablen Rundumschlag ansetzt.
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Elisabeth S
geb. K

in Straubing und Mallersdorf fiir ihre

Ich danke den Arzten
i Hi lielelslung

15.

den Worte,

paintner, Mallersdorf.
Der trauernde Gatte
Franz §

s ekt sgeschlossen, wenn im
desfall von »erfclgrelcher Behandlung«

de ist. Zumal l wenn zuvor dem Wunsch
d ird, die Gattin hab
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~Old soldiers
they just fade a

Prof. Dr Walter K

]uhznn \V/oliwg (wclln Universiti
943

113 Apri

August 1

Walter K. gewiirdigt. Be-

die niemal:
terben, d h 1 da
glas MacArth Ab-
i U lich 9
Old soldiers never die
- they got to heaven and regroup.
©18.11.1936  129.1.2010
der abgewandelt. Di
reg hi
i ilita hatte, wis-

ihm

Ob Albert
sen wir nicht.
i neu formiert, ma

en
schon gefallen haben.
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Doch auch in

n gegensitzlicher Rlchtung

nehenemander

ers:h:enenen Anzelgen

die Gleichbehay

ndlung aller Mltarbelter

zensanliegen ist.

Nachruf

HerrS

Herr Fritz Rudolf S

im Alter von 83 Jahren.

WemchammL erworben.
Wir werden scin Andenken in Ehren bewahren
Geschiftsfihrung

Belegschaft und Betriebsrat

Krefeld

Nachruf

Herr L

Herr Edwm Er1ch L,

er von 72 Jahrey

Wertschiitzung erworbe
Wir werden sein Andenken in Ehrw bewabren.

Geschiftsfiihrung, Belegschaft und Betricbsrat
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ein Zeichen

In ihr wird der Verstorbenen
rum in

Anzeige.
selbst das Wort erteilt, die wiederum

ve Bilanz zleht Was soll man dem noch
hinzufiige
schee is, schee war’s

Erika W
geb.26.4.1942 gest 30. 11. 1997
in Ingolstadt n Oberaudorf

von Peter G. aus Thalwil bei Ziirich. Sei-
dass e:

Thalwil, den 1. Mirz 2010
e

Gedunker und Auge
[ T Rp—
mich lackich und aurig mac

W Dich nie vergessen lassen.

Marhies K
G
S800 Thalwil

schlossen.
Du von uns

Der Kreis Deines reich erfillten Lebens hat sic!
\m den ‘Worten «etzt gaht's mir richtig guct» b

Peter G
18. Februar 1919 - 1. Mirz 2010

In unseren Herzen lebst Du weiter.
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on den Mitarbeitern zu den Vorgesetz-

wemgen Worten gellngt es der Beleg-
m Kolle-

gen ein Denkmal zu setzen.
Vielen Dank fiir die Zeit mit Dir

Hermann

DaB Krupp-Stahl
Héndewaschen mit Handschuhen.
Du fehlst uns.

Belegschaft der

Die
Kfz-Reparatur-Werkstatt Andreas Helbing

Landléufig gelten Unternchmer als zu-
ackender Menschenschlag. Vor diesem

Rinte ergrund erscheint das Mot

Hans-Peter K. doch etwas ungewohnllch

Winston Churchill

Hans-Peter K
*10.5. 1940 126.4.2007

»»Es hilft einzig die Flucht nach vorn®.
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beidel eigen, dit
mentieren, wie nahe in

unserer extrem

neubesetzung geriickt sind.

H

Do Carasrband

¢ die Dio
e Mot

lburg &.V. trauer

Faum

war set 1. September 1984 im Caritas-Alien-
Hidegard” n il in o Havwishal
g, Ml e sender Cartasverband e npagire

nd btk Nirodicr nd Koo, Wh i s Fraw
Mol o | um Vet n ihe cin
blibend

Far den Diszesancaritasverband

Far dic Reimlcitung
Volker 3 Joser B
i resancs

irktor Heimlcier
Filr die Mitarbeiterveriretung
Karin Bruns

lichen Zeitpur

Ie

sowie munllchsl ausgebildete

Pflegekrifte

filr den Elnsalz Im Nachtdienst
Tollzeit moglich

ARBENTSPLAT s o e
i
i

I 0r 20 Allenzantram tos St Hhe
Gogard in Ettvilo (Rhelngau) zun nichetmag:

Fr die zu besetzenden Stellen bieten wir lhnen ine
Vergitung nach den AVR des Deutschen Caras-
verbande i allon Sazalestungen n Anohnung
an den offentl. Diens
ihe Bowerbung richten Sie bitte an:
Carnus—Allenxenlnlm
“Haus St. Hildegard”

2.H. Herm B
Sonnenbergstrage 45
65343 Eltville

Tel.:
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Damenbhiite. Di i im 19. als im
21. Jahrhundert. i i i

Frau Anny S

ehem. ,Strumpftante*

*2.1.1911 116.6.1994

beruflichen

utung.

in diesem Beispiel, wil
unbeeindruckt lassen.

Abteilungsleiter Schrankwénde
beli i

dernswertes i
Krankheit gekampft hat.

Unternehmen
sind uns Verpflichtung.

GWINNER & ULRICH
Biiroeinrichtungszentren
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Denker und
Du fehlst
W IShISUNS  \ensch. So wie Kollege Bernard.

ned nur beim Schaffa
Bernard

Deine Kollegen

8
Bar in Miinchen,

b

Wir trauern um den

Klaus

Schumann’s Bar

Er hatte immer eine Idee.

Mdbelhaus Behrens
Bad Zwischenahn
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,Wir kénnen in keinen Abgrund fallen,
‘aufier in den der Hande Gott

F. Nietzsche

unser lieber Freund und Mitarbeiter

Herr Wolfgang K

worden.

gangen. Herr K hat in den schwierigen Aubaujahren unse

ageblich zum Eriulg
Freund schitzten

einen groBen ko and Tnsiosdustiston,

Wir werden ihn nie vergessen. Er hat fiir immer einen Platz in
unseren Herzen.

Goethe sagt:

denn ich hab

dze fes:e Ut o

barer Natus

der Savme Ghnlich, d

e die aber eigentlich mie untergeht, sondern unaufhirlich
fortleuchtet.

herzlichstes Beileid aus.

Media Markt
Mitarbeiter und Geschaftsleitung
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P

Franz-Josef B., d

ir den neuen

digt wird. Es hat den Anschei

Génnt mir den Flug.*
Goethe, Faust IT
Dr. Franz-Josef
inisterialrati, R

.5.1911 19.2.1994

nalbeamte Ludwig H., dessen Tatigkeit

Doch nun
Ein licher Mensch, der lange mit uns gelebt,
kann uns nicht genommen werden.
Er last cine leuchtende Spur zuricck.
Ludwi;
Kriminalbeamter a. D.
*6.3.1937 +7.8.2009
In Licbe:
‘Waltraud H
Robert H
Susanne D
Ingeborg G
mit Familien
% i rropbi

Liifte und stiirzt ab.
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Tone an. Zwar

ermi
it r zum Esel
der all dert
Unserem Freund
.
Richard P
in Ehren.
Richard i tagein, tagaus, von frith bi

pit sehr fleiBig.

gradlinig, hattest Stil, warst risikobereit,

cingesetzt.

auf den wir uns stets

verlasscn konn!m

sehr vermissen, aber niemals vergessen.

Als Un!emehme( hast Du wie ein Esel groBe Lasten tragen

waren. i Last brechen immer mehr
itli 0 auch Du— mitten

aus dem Leben gerissen.

Tschii
Deine Freunde
Oliver und Timo
Wilfried G und Ham-Peter w
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niger ief sind die Sp

vergessen.

Friedrich K

Oberlandwinschafisrata. D 16.5.1381

Im Fall

bination dreler Berufe bzw. Berufungen,
die sich aufs Trefflichste erganzen.

Obcramtsmr a.D., Autor, Friedhofsexperte
9.11.1918 - 21.9.2009

Angela S
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Auch Walter R

nachdenk-

a
wenn

Ich machte L:u:}murm sein
in Nacht un

fir Dorsch umi Stml

fii jedes Boot —

und bin doch selbst

cin Schiff in Not!

alter R
*2.12.1923 +19. 8.2009

Von der Kiiste ins Hochgebirge des ge-

Albrecht G. ist dem Yeti auf den Fersen

von Ernst Jandl (= S. 42). So geht es also
Himalaya auch.

Ei guckemalda

Himmel ja

dam

<in Yeti
ey

ALBRECHT G
MALER

6.10.1930 — 18.1.1996

Ingeid und Chmmph G
fur d Freur

Heum z
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27. Januar 2000

Winnfried
S A (Charl

e gmg ]a so schnell au wei 0 w
Ich bin bei den Géttern, hier geh es mir gut und
Viter o Gotmiom 2o gibt s auch Damen, ihr konnt
euch ja denken wie wohl mir das tut. Hi, hi,

Nun fiert ein bisschen, trinkt Kaffee, esst Kuchen.
und nicht unter dem Tisch nach einer Flasche Wodka
suchen. Wenn der Abend sich nsher,

el
StoBt auf mich an; e ot schadle dass fch pich
bei Euch seien k
So seied gegmm ihr Lieben und ihr Menschen nicht
minder, besonders aber Monika und ihre Kinder!

Ursel, Udo, Inge, Anne, Lothar,
Otto, Helke, Margret, Chnsloph
Anja, Margit, Herber
d viele anders

PS.: Tote frieren nicht!

Hat der

rter und Denker Winn-

fried S. (mit dem kecken Doppel-N).
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Wasch is Wasch

R ll S Im Grunde
0 l war alles
¢

“Kniibbi* al.
ber schon

bisweilen

(Flor, 4-6/46)

Spitherbst 2009 - Flor c/o ,Weisse Maus*, .

Im
40597 Disseldorf, '

seltenen Exemplare der (spat)dadalstl-
schen Todesanzeigen. Erkennbar an den
kruden Sinnspriichen, der Abwesenheit
von Lebens- und Sterbedaten und det

fehlenden Angaben zur Trauerfeier, zu

men geheiBen werden.
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Denn man kann

machen.
Drohen al
I
ar er M h i iellei ein zu-
erldssiger d be ja d; henc i h
die zudem
noch eine Anzeige schalten?
Wenn Pritschi nicht mehr droht,
ister tot.
. .
Pritschi
Wir sind traurig und sagen tschiis:
Deine Freunde aus der FeldstraBe
ten Exemplaren zu. d d
liche Aussa
geschafft hab Womdglich
handel ich ig ab s. 197),
d. uch Schwarzerd. d
beitragen, i inice Kli
hiitzer. i i wird das nicht:

Terra Preta
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bre S. noch einmal reimend zu Wort. Und
ihm gelingt etwa i i i

g: famosen Erst-

Dr. Cedomir P

*26.9.1919 t13. 1.2009

doch jetzt,

- wessen Gei:

Kind es war -

Habe gesorgt fiir ein warmes Zimmer,

Gott sicht alle:

doch es ist schwer, darin zu gehen.

es sind ja deine Verwandten.

Mit dem Tode verliert man vieles,

Priatnon Dobre S
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ringt. Wer weit,

wenn K. nicht
ndern im zwan-

zig Kilometer entfernten Eldagsen?

'und komme nicht zur Ruh’
Ach, ktnntest Du noch bei mir soin,
dann .

Du ruhst
ich ﬁrﬂg mich zagucn was soll nur werden.
ine Emmi

Verse

eher 4
Cedomir P., der acht Monat

g Dr.
rstorben war. Zum 90. Ge-

rfasst, di +

Dr. Cedomir
*26.9.1919 +13.1.2009

Doktor, acht Monate ist es her,
doch keiner kennt dich mehr.
Ist das nicht traurig’

t tr:
en ein un 3
oh, wie sah dein Grab doch aus!
Deine Habe wird zerrissen,
alle ka larum verbissen.

MACHT macht einsam und GIER ist ein grofies Ter!
be dir Erde und Blumen ebracht,
dabei u:n.merwxede r auch an schone. lten gedacht
Heute wir dem 90. Geburl
eine Frau im Heim und ich ste
‘wie immer ~ wieder allem an deinem Grab.
Ich werde dich nie vergessen.
re S
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Ein Mensch sieht cin, daf wer, dn stirbe,
en andem nur den Tag verdirb

At

er balt I:ecrdlgt werden muj Du bist nicht zu ersetzen!
wriffis /mlrdelag
v Nalm[ncly' Samstag nachmittag:
Der zweite drgert si Atbmthtmmder S o d
et . Siegfried T
i 2 i 27

In Frimmhnim‘, halb aus der Weli." * 19.10.1939 T 11.11.2004
jere ringt m schlh,

Uud yllckbalulo: bclmmt dxe sxebte,

eit ist’s. Der Sarg wird zugenagelt.
regnet drawflen, schneit und I)Age/t— o
e jeun ech hionne sic Regina und Kla usB  mit Familie
Mensch, das vergessen sie Dir wihi! £
Es spricht Kollege, Freund und Vetter. o ya, Brisca und Jacko

: un

Der Mensch schreibt drum: Mein letzter
stafi S e

Neben Heinz Ehrhardt eignet sich auch
Eugen Roth, um der Traueranzeige eine

i il Do en offen-
siver Umgang mit dem Verzicht auf alt-

Bestattungs-

kultur enthebt die Angehdrigen zugleich
dem Druck, si i i i

miissen.
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ich aber im FuB-

Er sprach zu seinen Kindern, nachdem er dreimal ausgespuckt:
in Name steht in dieser Zeitung nic cingerahmt. nie fett gedruckt!

M

Er spielte Fusball und auch Skat. war beim Tanzen schr gefragt.
doch niemals stand er in der Zeitung, nie eingerahmt und fett gedruckt.
Ganz ohne Aufsehen, selbstverstindlich, starb er nun - hat kaum gezuckt.
Heut steht er in der Zeitung endlich schon eingerahmt und fett gedruckt,

Nach  kurzer, schwerer Krankheit
entschlief am 19. November 2008 unser
licber Vater
*3.12.1946  119.11.2008
In licbevoller Erinnerung:
stri

Thorsten
Lars

Anke
Melanie

ber 2008,

dem 28. N
Griifrath.
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Der Wenn-
il Ganz ander:
a. D. Walter das eit i I
bi Tod, der dem Jagersmann
d htet,
Wir nehmen Abschied

jeder Tag ist grau und leer
il Busgs wnenscer,
Jwenn man vom Gléckiin hell boleket
m Grab hin auf den Friedhof schreitet
Wir Jéiger stehen stumm am G
der eate Bruch 8t sl hmab

o
g
§

Er war ein echter Jigersmann,
wie man ihn sich nur wiinschen kann;
viel Freude hat - naturverbunden -
erstets in Feld und Wald gefunden.

wann es erlischt, das Lebenslicht.
Der hinter ihm schon stand,
ahm o dio Bichan avs gor and;
des Freundes Weg ist nun sehr et
iniiber in die Ewigkeit!
Wir aber denken
an ihn, der vor dem RICN er slem
Her, schenk ihm dort die ewige Ruh
und guten Anblick noch dazu

Am 25.Dozember 2000 verstar nach langer, schworer und mit rofler
rapferkeit ertragener Krankheit im 79.Lebensjahr
unser Ireber. treuer und aufrichtiger Freund und Jagdkamerad
Forstoberamtsrat a.D. Walter S

Doreep mit Hans Peter
Orebkau  Utendorfim Dezember 2009
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»Die Schuhe eines Arztes
quietschen selten«

Letzte Einsichten

in Todesanzeigen
soII of! noch etwas Bedeutsames, Hlntergrundlges, Allgemem

fundes Resiimee, eine tiefe Einsicht,

gibt. So i i ige, di it d

hard S.
wollte.

gestorben - das st ja nicht weiter verwunderlich.
Aber e hat gelebt - und darauf kommt o5 an "
inschtext des Verstorbenen fir seinen Grabstein, 1978)

06. 02. 1926 - 29. 01. 2010
\ Er hatte Freunde auf der ganzen Welt.
2

Max
simoneR S
Don

‘medico international Stichwort: n
Spendenkonto: Konto-Nr. 18 L Sparkasse
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kelanzeige. Der sl J6n Svensson, genannt »Non-
e . AR

ret Laxon (=

um dezent da-
ist. Erleichtert

ird der Leser
Handel erhiltlich sind.

Zum 65. Todestag von ,NONNI“ - P. J6n Svensson SJ
Der Herr nimmt uns die Lebenden.
Er gibt uns die Unsterblichen wieder.

Tot ist nur, wer vergessen
Der grofe 'islindische Erzahler »NONNI* lebt!

JON SVENSSON - ,NONNI“
”
* 16. Nov 1857 in Médruvellir/Island
6. Okt. 1944 in K8In
Dem unvergesslichen Autor der 12 ,Nonnibiicher* (alle sind
{iber Online-Buchhandlungen noch zu haben!) in Dankbarkeit
und Verehrung.

EP

Kdln, im Oktober 2009
edenkfeier: Freitag, 16.10.09 - 15 Uhr, an ,Nonnis“ Grab auf
Melaten (Lageplan wird am Eingang ausgehangt)
Gedenkgouesdlenst Samstag, 17.10.09 - 18 Uhr, St. Franziskus-
spital, SchonsteinstraBe, S-Bahnhof KoIn-Ehrenfeld.
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Eher mit Ludwig Wittgenstein hilt es
Elfriede P. Der Philosoph hatte in seinem

ben:
Den Tod erlebt man nicht.« Elfrlede P.

sodass es sich hinten reimt.

keinen Zy
Manjerlebt ihn ja ni
Wenn d komt, ist man

Elfrlequ e

: '%1211930 171
L






Bilder/Sammelmappe_cut-Acro_img_197.jpg
Erwin F. zi i iti
grundsiitzliche Bedenken.

Erwin F
*24.9.1909 12.3.1993

Mich hat das Leben gefreut.

verbreitet sind auf der Welt.

wie an dieser

phen Platon.

Platon ist mir lieb, aber noch lieber
ist mir die Wahrheit.

Dr. Jochen G

1937 ~ 1994
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e il
d eine Frln ung
eigener Art offenbart sxch in dem

ab-

eBenden Sat i

roman enden. e —

Nachruf

Der Tod kommt auf leisen Sohlen,
denn die Schuhe eines Arztes
qmemhe r
Endlich kar

jiegen bleiben.

Wir nehmen Abschied von einem
cmngamgen Menschen und
gutem Fret

Uwe F
'Wir werden Dich nicht vergessen!

Deine Freunde

Saalfeld, im Januar 2010

Noch tiefer in das Reich der Literatur

Hans Josef V. Das Bild der brennenden

e Weise, was an Wissen und Lebenser-
fahrung mit dem Tod verloren geht.

Wenn ein Greis stirbt, brennt eine Bibliothek.
Prof. Dr. Dr. h.c. Hans Josef V
geboren 24.9. 1930

in Iserloh

gestorben 4. 2. 2010
in Heidelberg
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Bruno M. iiberni
schau zu halten.
Herrgott, wie gerne habe ich gelebt!

Bruno M
*18.9.1907 127.8.1980

qualitiiten zurechtkommen muss.

#Obne mich werdet

Thr Euch langueilen*

Sein Leben ist zu Ende gegangen.

Franzvon W

*21.10.1916 +14.1.2006

weist ihn als

echten Mannerversteher aus.

It das Kind im Manne tot, ist der Mann tot!
Omwald N

Oswald N

Bergassessor
* 2. 8.1916 T 13 2 2004
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Guenter Haase

- L
- .= .-
- .= _ - -
-
.. die Spuren bleiben sichtbar
Jens B ,AnuP ,Hermann S & Karo

Em klemes Meisterwerk haben die Hin-

e hinbe-

chenden Nachnamen in einer giinstigen
Ausgangslage waren: Selten gelingt es,

usetzen. dii

verblassen.
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Servus Wiggi
Deine Uhrist abgelaufen.

Es denken an dich:
Thomas und Joachim
und deine
Cousinen und Cousins

Eine vergleichbare Kiihle umweht auch
dri ige. Und das, obwohl

ich die Freunde,
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1 Uhren trauern,
wlirdm sie um Hemz l. weinen.
rofem
verheB der Uhrm:
D Rad der Zel! hal ﬁu’ lhn angehallen
guter Erinnerung wollen wir ihn behalten.

Heinz L

* 24, Mirz 1921 +23. August 2003
Danzig-Oliva Litbeck

Karla
Martin umi Christopher
sowie alle, die ihn lieb hatten

stattgefunden.

Im Gedicht fiir Uhrmacher Heinz L. sind
es die ersten vier Zellen die vor uns eine

der »mit






Bilder/Sammelmappe_cut-Acro_img_199.jpg
. zu ves en, det
im Tod nicht einmal das morgendllche
’ Aufwachen erspart bleibt.
Meine geliebte Schwester, unsere geheb(e Tante
und Schwiigerin ist erlost

Sie wollte morgens aufwachen und tot sein.
Thr letzter Wunsch ist in Erfiillung gegangen.

Marianne N
*30. Mai 1918 + 11. November 2009

‘Wir sind unendlich u'aurig,

Walmud M
im Namen aller Angehbngen

fil
die das Leben hoffentllch ein schoner
Traum war un:
chen.

Sie ist erwacht
aus dem Traum des Lebens

UTe R

- Kunsllerlr\ -
*16.7.1954 14.3.2010
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offenbar Georg Alex B. Und doch héingen

ner Todesanzeige nach.

Er gab ein Beispiel dafiir, was dem Einzelnen
‘unter widrigen Umstinden maglich ist.

Georg Alex B

*22.Februar 1931 1 21. Februar 2009

Lachen und Weinen zu Anfang und am

Edith S.

Lch abe dos Leben thersnden Dielsdorf, 26. Februar 2010
in nun llll Rln. .
denktoftan e Stunden ucradresse:
und lasst mich immer bei euch sein.

8157 Dielsdorf

In stiller Trauer und mit vielen bleibenden Erinnerungen nehmen
wxr Absched 'von meinem li¢ben Mami, meiner Schwiegermutter,
rem Nani, unserer Cousine, Gotte und Freundin

.
Edith S
17. Januar 1941 bis 26. Februar 2010
Als du auf die Welt kamst, lachten alle und nur du weintest. Du hast
dein Leben so gelebt, dass als du starbst, alle weinten und nur du

lacheltest.

BrittaM  -S
mit Benjamin, Samuel und Christian M
Verwandte, Freunde und Bekannte
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14.7. 1940

Helmut R

(Robert Gernhards)

112.4.2007

ReginaR
im Namen aller Angehérigen

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, 19. April 2007, um 13 Uhr
im Waldfriedhof Miinchen, Neuer Teil, Lorettoplatz, statt.

ne
»R  “auf das Konto des Fordervereins des Klinikums
Starnberg mit der Kto.-Nr. 430 030 288 bei der Kreissparkasse
Miinchen-Starnberg, BLZ 702 501 50.

h otto fiir ist nicht
ber jeden Zweifel erhaben. Als beken-

itat zu ve-

icher i 'lmmﬁrhln da ich

nenuhr. Zshl

nach Gernhardt. Aber das Warten aufs
Friihstiicksei — heiter? Un
braucht nicht mal das hartgekochteste
Exemplar. Doch egal, ob nun von Gern-
hardt oder frei angedichtet, uns gefallt die
Unbekiimmertheit der Eieruhr.
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Trauerinserate.

werden gelegentlich mit einer eigen
Anzelge geehrt Dabei ist Neikes Tod vor

»Menschen fiir Tierrechtec zu sprechen
u kommen.

cine halbe »Vehikelanzeige« (= ab S. 197).
Und wer weint wirklich um Neike?

Wir trauern um den Delfin

Neike

Neike wurde nicht einmal 6 Jahre

alt und hat in ihrem Leben nie
etwas anderes kennen gelernt als

monotone Betonbeck

Neike ist leider ein neues Opfer

i

Lebenserwanung von 10,6 Jahren nenm In Frelhelt werden
GroBe Tummler durchschnitliich 25,1 Jahre alt.
Wir trauern um Nelke, stellvertretend fiir alle Tiere, die im
Tlergarten ihr Leben Iassen mussen fur die Unlerhallung

lenschen. Wir t eben: iere, von

deren Tod die Offen(luchkel( nur pauschal erlahrl wie die-
Jenigen, die verfittert werden, weil sie Gberzahlig sind.

~ Menschen fiir Tierrechte Nirnberg e.V.

~ Tel. 0911/417419, Fax 0911/6 37 07 40
Spendenkonto Stadtsparkasse Nurnberg,
BLZ 76050101, Kto. 0001118881

-
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cig

ne Erdenmission beendet hat.

*Mirz 1996+ September 2009

nnen-Arche
B«vschmenn der Nutztiere
bei den Menschen

Aus dem Fnedensmch des Jesaja

und. men,
ein klemer Knabe kann sie hilten ..
Jes.11 Vers 5

Seraphina war das selbst-bewusstest
frohlichste und spmmellsle smr

o
Geschopfe ein eigenstindiges Recht aufcin
Lebenin

‘Wirde haben.
Ich verdanke ihr als ciner s

efihrtin wcnvollste I:mslchlen,
nuch.hzlllgsle Erfahrun lg:sslmhr,
Momente der Harmonic \md

‘Wir werden uns wiedersehen.
In Liebe und Dankbarkeit
rohard F
im Namen von Toci
mm e nd vierbeiniger Fre
inchen - Halfing

hter Sunshine, Solara und

-+ W davldgegengoluﬂ\ de
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Dass Traueranxexgen fiir Tiere den Ein-
druck erweckei

die Lebenserwartung von Hasen nicht
o 3 : i ba

Anzeige fiir Peter D. alias Wuschel, Hop-

Waren? 70195 Stutigaat
QUo wobtten doch noch <o viele
Eibfe ehlen and Gonge guaben.

Nack kurger, schwer
Qaschel. QA/ulscHza ‘Pony Jvelenga Hopser. Qchnuppex

Peter D

21.7.1955  115.9.2003

i twex von mik verabschiedet. O Liehe:
Dein Hase
und detne Hosenmama

Die B 1 ol W b o Qull
O ‘qung yard auf
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Zur Erinnerung an Rocky G

geb. 29.04.1996 gest. 16.01.2009

——

Wi unseren Herzen bist
Du fur |mmer bei uns. Se1 gemss wir werden uns

den Du nicht mehr

Die Anzeige fiir Rocky G. verdanken wir Leserin Andrea B. Wie sie
uns versicherte, handel ich bei Rock o

tierliebe
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Wir haben unseren Tlger verloren!

ist unser gellebter Tlger, Puschel,
Stinkefuss bzw Fe lItier am 23. Mar.
ns gegangen.

chwer gefallen.

N 16 gliicklichen Hunde)ahren

009

Wir

lieben.
Dein Frauchen und Herrchen
Ulli und Sven

ll
und werden chh fiir immer vermissen.

Dich fiir

der 16-jihrige Ti Miicke, Stin-
kefuB bzw. Felltier. Ohne Foto und den

kimen wi
dass wir es mit einem Artgenossen von
Klein-Whiskey zu tun haben.
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Cliuschen @ Co. bereiteten aber nur den
Boden, auf dem dann andere Tiere mit

den konnten. Wie etwa der herzensgute
Westie-Terrier Klein-Whiskey, der auch
cine ganz ansehnliche Trauergememde
zusammenbekommt.

Unser lieber Schatz

K letn- WHISKEY!
4.1990  116.10.2002
Mitten im Schiaf hat Dein Klein
weues,volr Licbe efies ‘Huadeherz
aufgehdrt zu schiagen 1!

Du hast 0 gerne mit uns zusammen gelebt!
Du fehlst uns 5o se

In ewiger Dankbarkeit und tiefer Trauer.
e aichen K abehen e c Andrea!
Brigits und Rudiger 1) 0 0
Grisi, Blacky und Kri

mel Mau-Mau Mauiit

Deine Spuren der Yicbe wz:rden nie verwehen!
‘Wir werden Dich nie vergessen!

Klein-Whiskey wurde in aller Liebe
auf dem Tierfriedhof beerdigt.
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Blac ky 104.10.2007

eben gemeistert und i ﬁl
niversum zuriickgekehrt, Wir vermissen
Dich sehr und danken fiir jede Min
die wir mit Dir verbringen durfien.
EA trauern

Dipl.-Ing. Rainer & Petra H

mit Ohrli, Sunny & Funny,
Speedy und Big Red

Diplom-Ingenieur Rainer H. aus Hameln +04.10.200
i .10.2007
"

seine innige Verbundenheit mit Kanin-

Y
fahren, sie sei nun »fiir immer ins Univer-

o ‘ :
in einer ganz eigenen Welt befindet. Was
ja eigentlich auch naheliegend ist.

Kanlnchen r mag ins S Universum zu-

riirk

umso schmerzhcher dessen Emzngartlg-
keit bew: as eing ite Anz i
erforderhch macht die d nn aber
meh Ehefrau Petra und den fu f

wird.

In Liebe und Trauer
Dipl.-Ing. Rainer H
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der i geni i weil er tapfer

ernden neben Opa i inrei an

men sollt |
vertreten sein soll.

NACHRUF

WHITE EISKO VOM SONNENHANG
1ST FUR IMMER VON UNS GEGANGEN.
MIT SEINEM ALLERLIEBSTEN WESEN HAT

»EISKO“ uns

NUR FREUDE BEREITE
Lt

SILVER DANDY VOM BIRKENDAHL, GENANNT ,,GOLDI
BLACK EARL YOM BIRKENDAHL, GENANNT ,, IDEFIX®.

pelanzeige fiir Alfred und Anka.

Dem Auge fern,

dem Herzen nah
Heute wiirden wir
Geburtstag feier,

In liebevoller Erinnerung

Eure Angelika
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»Wir haben unseren Tiger
verloren«

Trauer um Tiere

Todesanzeigen, namlich um solche, die dem besten Freund des
i i d das i in Tier.

Solche
dit
lanche finden
dere blog amiisant, wieder andere
e e ppe 2t d
Ansicht neigt, inzis
in denen nicht gelogen wird.
; it .
nfang der igerjahre di i hme ei itung
assierte. d a

besonderes Haschen handelt.

1. Februar 1991

Seit WII’ die Menschen kennen —
lieben wir die Tiere!

C éiuschen

Deshalb gedenken wir i

Ursula und Wolfgang
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»Mach es wie die Eieruhr«
Ungewohnte Zitate

Die lassische ige

mag. Der geibte Leser tifft dabei immer wieder ! dle g]e:chen

chen Bestatter:
uf ein Zitat trifft,

wird.
i der hierzu-
hinzog als an-
derswo). Er war Zei d i
heiten, Offen gesagt,
Allerdin;
den,

Er ﬁzng.' nur der, der fischt.
, norw. Dichter um 800 . Chr.

Am 4. Mirz 2008 verstarb unser lieber Tati
Charly S

geboren 31 e
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Ganz im Sinn

Horst M
15, Oktober 1995
Ich verstehe Alles

lenn
Ich bin Du
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teilung von Dieter aus. Aber zumindest
i i was er

damit sagen wollte.

‘Wer »so0« sagt, der geht — du hast »s0«
gesagt ...

Ade

Dieter
Dieter und Gabi, Andy und Evi, Angie und
Achim, Konni, Andreas, Ramon und

Susanne, Manne, Ernie, Bernhard,
‘Wolfgang, Carl Conrad, Friedo, Rolf,
Jost, Ralph und Ute, Markus, Willy

wirtin Maria S. fiir uns bereit.

s ist Feierabend.”

Gastwirtin
Maria

geb. S
*26.11.1915  8.11.2005

Tochter Erika K und Familie
Sohn Reinhard S und Familie
Schwiegertochter Leoni S
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fiir Gustav E. in To-
uhren.
Heimito von Doderer
GustavE
*25.11.1900 123.4.1994
rers« Karl Valentin. Dariiber hii

Wer am Ende it, kann won vorn anfngen,
Karl Valentin

Ludwig ,Wiggi“ Hirtl
Schwabinger Schneidermeister
*19. Dezember 1934 1 25. Mai 2009
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dasnunaller-

Ich hm vxel krank.

Ich denk viel nach:
Tu nur viel klug!
Bnngrmchtvlel ein.
Warst einstviel gr
Bistjetzt viel klein.
War einst viel Gliick.
Istjetztviel Not.
Bistjetzt viel schwach.
rst bald viel tot.

Robert Gernhardt

Marlene F

25.4.1955 — 22.3.20I0

Thre ehemaligen
Kolleginnen und Kollegen der
Buchhandlung Kohl / Frankfurt
und der S. Fischer Verlage
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benfolge,

an. Dabei han-

altes

Ubersetzt h

iRt es:

schlungen.«

Katharina S

geb. K
23.9.1912 13.6.1990

Um ahnlich elementare Dinge geht

ei mel-

o Gunter K. eine letzte Anweisung
zu ertellen, die ihn offenbar ebenso im
Kreis herumfiihrt

Eines hoben Berges Stein warst du.

unter
*10.08.1940  t21.02.2010
Wir nehmen Abschied:
Juttaw
Gerald K
Michael, Thomas, Bettina S
und alle Angehérigen
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»Halten Sie uns bitte weiter
die Treue«

Seit jeher haben Tod:

gy ; bkl N o
der Religion oder der Literatur, keine Wiirdigung von Lebenswerk
und/oder onli i i

r Anzeigen, die
fest in dieser Tradition stehen. Wenn etwa bei Danksagungen auch

DANKSAGUNG
r die Uberwaltigende, herzliche Teilnahme, durch Kranz-
und Blumenspenden beim letzten Geleit meines geliebten
Mannes, Vaters und Sohnes allen ein herzliches , Vergelt's
Gottt

Inge G
mit Angehérigen

Bayreuth, im September 1981

Halten Sie uns bitte weiter die Treue.
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nur Biicher

men. Wer 5|ch eher der Rockmus:k ver-
bunden fiihl

schnappen.
Knowledge speaks,wisdom ls
Jimy Hendrix

Marino B

1954 - 2010

‘Wir sind traurig und vermissen ihn.
Dieter, Eliane, Eva, Hannes, Kati, Ruth

Doch ni

ht jeder

rabschieden.

manns Bernt B, i

rung gerufen wird.

Byebuet

Byeoye happiness
He(lobon('lmeu
Ithink T'm gonna cry.

Bernt B

*18.7.1952 125.2.1994
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Ranga Yogeshwar
erklirt die Ratsel des Alleags

Ranga Yogeshwar
Sonst noch Fragen?

w103

oo i P e

Auch als Wil
HBook [—
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on Ferdinand K

iter i dass d den
Hinterbliebenen noch einmal aufscheint. Der Sohn? Der Enkel?

In Erinnerung
Ferdinand K
*20. September 1891 +30. Marz 1952

Er ging und blieb,
denn auch spiter ware zu friih gewesen,

Elisabeth O geb. K
Ferdinand K

Bochum, 30. Marz 2002

um Tiere drehen wird.
nVergeBtim Leben nie die Poesie*

Dr. Rolf F

22.1.1897-6.3.1962
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Sprachwitz steht auch der Dichter Ernst

Fundgrube
den entsprechenden Humor vorausge-

wibhlt.
verdne Gelassenheit aus.

ind die menschen auf den wlesen
wird ein helterer Iandaufenthalt
nst Jand|
Jor

19. Februar 1940 - 5. Dezember 2009

sehr verschieden. Gerade das Unerwarte-

teil. Wer lange genug sucht, der wird auch
i Pippi etwas Passend

e fiNdeN.

Emma
Wir vermissen dich!

Jens mit Laura, Lena und Luca
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Testen Sie Thr Wissen!

‘Wie gut
istIhre

by foies Kz

‘Wie gut
istIhre

Dergrote

2%, oyt o 1268

™ Ko
Auch als

ABook [F———
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Dr. Christian B

Rechtsanwalt

e Freiheitsrechte des Rechtsanwalts gewihrleisten die
Tellhabe des Biirgers am Recht. Seine Titigkeit dient der
Verwirklichung des Rechtsstaats.” § 1 Abs. 2 BORA

Mit dleser

die Berufe der Verstorbenen richten.





Bilder/sa_sick.jpg
»Bastian Sick ist Kult. «
FAS

Der Dath
dem Genitiv
sein Tod

o 1055 1155 W 1zia

e wiss s
o |
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Die alten Zalne wurden schlech,
o man bgann se auszvefen.
Die neen ke gerade i,
it ihnen dann aubelen

(Hein: Evhardt)

Fiir uns viel zu frith.

BernD N
*22, Juli 1948 1 6. Januar 2010
Neumiinster Zarpen

Dein Licheln, Deine Gelassenheit,

Deine Lebensfreude und Deine Liebe fehlen uns.
Fabian und Sarah,

Stefanie und Martin

Sigrid

Werner, Milan, Ilja,
Eva-Maria und Jorg

Doch weil es der

gibt es der

Na, jetzt hat er seine Ruh!

Ratsch, man zieht den Vorhlns zu!
‘Wilhelm Busch
Fassungslos iiber seinen plotzlichen Tod miissen wir Ab-
schied nehmen von meinem gehemen Mann, unserem Vater,

Schwiegervater und Opa, 1, Schwager und Onkel

Kriminal-] H.nptkommssn
ans-Werner
*23. November 1938 t 27. Januar 1998
Liibeck Bonn

irkt der Vers von Wilhelm Busch mn
rabschiedet






